
Feuerwehr feiert mit den Königsteinern  
ihr Jubiläum bei ewig frischer Rockmusik

Königstein (as) – Königstein hat am Sams-
tagabend einen traumhaften Sommerabend 
erlebt. Eingeladen zum Konzert der Taunus-
band „frisch gepresst“ auf den Kapuziner-
platz hatte die Freiwillige Feuerwehr der 
Kernstadt, die damit in ihr Jubiläumsjahr ge-
startet ist. Zum 150-jährigen Bestehen wird 
es noch weitere Anlässe geben, der nächste ist 
der „Tag der Feuerwehr“ am 15./16.August 
im Kurpark. 
Der Auftakt ist auf jeden Fall voll geglückt, 
manche sprachen sogar von einer „Mega-Par-
ty“, bei der gut und gerne 300 Musikfans und 
Freunde der Feuerwehr dabei sein wollten. 
Die Band spielte authentisch und 100 Prozent 
live legendäre Rock-Klassiker, vor allem der 
1970er bis 1990er Jahre. Direkt nach dem 
Konzert sollte die Party eigentlich in ein ge-
meinsames Fußballerlebnis münden, spielte 
doch ab 22 Uhr die deutsche Nationalmann-
schaft gegen die Elfenbeinküste. 
Die Stadt wollte das im Vorfeld länger disku-
tierte und zunächst verworfene Public Viewing 

des WM-Spiels aus Toronto in Abstimmung 
mit der Polizei auch ohne weitere Absperrun-
gen noch kurzfristig möglich machen, Udo 
Weihe vom HGK hat den 86-Zoll-Bildschirm 
angeschleppt. Doch das W-LAN brach schon 
in der ersten Halbzeit zusammen, der 2:1-Sieg-
treffer um Mitternacht wurde dann nur noch – 
irgendwie passend zum Abend – auf der Ton-
spur übertragen, was denen, die so lange aus-
gehalten hatten, aber auch nichts ausmachte an 
diesem schönen Abend. Denn auch das Wetter 
hatte nach 34 Grad am Nachmittag und entge-
gen einiger Satellitenbilder auch gehalten. Die 
Feuerwehr, die zusammen mit der Unterstüt-
zung durch die Plaschis mit rund 30 Helfern 
angetreten war, konnte sehr zufrieden sein.
Nach eher ruhigem Start – der Grill lief seit 
16.30 Uhr – hatte sich zum Konzertbeginn 
um 19 Uhr der Kapuzinerplatz sehr ordent-
lich gefüllt. „Das passt, wir sind zufrieden, 
dass wir uns als Feuerwehr mal so den Bür-
gern präsentieren können und wahrgenom-
men werden“, sagte Wehrführer Marc Jacobs. 

Alle 25 Bierzeltgarnituren waren besetzt, zu-
dem die steinernen Treppenstufen, als die ers-
ten Gitarrenriffs von frisch gepresst erklan-
gen. „School“ von Supertramp und „That’s 
all“ von Genesis machten den Anfang. Die 
Stücke gaben dann auch schon den Ton der 
kompletten Setlist der 25 Stücke des Abends 
wieder. „Wir wollten etwas Anspruchsvolles 
machen“, so das Credo der vor 35 Jahren eher 
durch einen Zufall auf der Rettungswache in 
Oberursel gegründeten Band, als die dortige 
Feuerwehr eine Band fürs Brunnenfest suchte.
Damals hatten die Jungs, von denen die Grün-
dungsmitglieder Andreas und Jochen an den 
Gitarren noch immer dabei sind, wie viele mit 
Standard-Covern à la „Smoke on the Water“ 
begonnen, sich aber schnell entwickelt. Ge-
nesis mit „Firth of Fifth“, Queen – am Sams-
tag eindrucksvoll mit der „Bohemian Rhap-
sody“ zu hören – oder auch „Nothing else 
matters“ von Metallica zeigten die Klasse der 
Musiker wie auch die beeindruckende Band-
breite der Musik. � Fortsetzung auf Seite 3

Wochenzeitung für Königstein im Taunus 
mit den Stadtteilen Falkenstein, Mammolshain 
und Schneidhain sowie Glashütten mit den 
Ortsteilen Schloßborn und Oberems
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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 
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65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Dr. med. vet.
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Man kennt das Festival „Rock auf der Burg“, aber auch die Stadtmitte und der Kapuzinerplatz eignen sich durchaus als stimmungsvolle Kon-
zertbühne am Samstagabend beim Aufritt von „frisch gepresst“ zum 150-jährigen Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr. � Fotos: Schramm 

Grillmeister Alexander Christian, der frühere 
Wehrführer Jörg Antkowiak und Leonie Ste-
fanski – drei zufriedene von rund 30 Helfern.

649€
statt 1.549€
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KI-optimiert

* 1 Signia Pure Charge & Go 2IX (exkl.  Ladestation). Gültig bis 31.8.2026. Signia ist eine Marke von WS Audiology. Zuzahlungspreise bei Kassenbewilligung nach  
HNO-fachärztlicher Verordnung, zzgl. der gesetzlichen Zuzahlung von 10€ pro Hörgerät. Abb. sind Symbolfotos. Angebote nicht mit weiteren Aktionen und  

Gutscheinen kombinierbar. Wir behalten uns vor, die Aktion zu verlängern. Bild mit KI erstellt. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

 

Königstein im Taunus, Frankfurter Str. 1
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Unsere Stadtseite ist begrenzt – unsere Infos und Themen nicht.
Alles, was in dieser Ausgabe keinen Platz mehr fand, lesen Sie bequem online:

Bürgermeisterin wünscht schöne Sommerferien 
– Königstein mit großem Ferienprogramm

Mit der Ausgabe der Zeugnisse 
am Freitag beginnt für viele 
Kinder und Jugendliche die 
wohl schönste Zeit des Jahres: 
die Sommerferien. „Ich wün-
sche allen Schülerinnen und 
Schülern wunderschöne Som-
merferien mit vielen unver-
gesslichen Momenten. Genie-
ßen Sie die freie Zeit – ob auf 
Reisen oder hier bei uns in Kö-
nigstein. Allen Eltern wünsche 
ich eine entspannte Ferienzeit 
mit ihren Kindern“, sagt Bür-
germeisterin Beatrice Schenk-Motzko.

Streetart und JuZ im Park
Auch wer die Ferien zu Hause verbringt, muss 
in Königstein nicht auf spannende Erlebnisse 
verzichten. Das Jugendhaus der Stadt hat ge-
meinsam mit seinen Kooperationspartnern 
wieder ein abwechslungsreiches und kosten-
loses Ferienprogramm auf die Beine gestellt.
Ein besonderes Projekt ist die Gestaltung von 
Stromkästen mit Streetart an zentralen Orten 
im Stadtgebiet. Gemeinsam mit dem BID Kö-
nigstein können Jugendliche ab zwölf Jahren 
in den ersten drei Ferienwochen die Stadt kre-
ativ mitgestalten. Die Kosten für Farben sowie 
die Reinigung der Stromkästen übernimmt 
das BID Königstein. Interessierte können sich 
per E-Mail an jugendarbeit@koenigstein.de 
anmelden.
Ab dem 28. Juli zieht das Jugendzentrum au-
ßerdem wieder nach draußen. Beim „JuZ im 
Park“ in der Hubert-Faßbender-Anlage er-
wartet Kinder und Jugendliche jeweils von 15 
bis 20 Uhr ein offener Treff mit Outdoor-Spie-
len, Chill-Area und Musik. Täglich sorgen be-
sondere Highlights wie ein Seifenblasen-
künstler, Airbrush-Tattoos, Lightpainting, 
Facepainting, ein Graffiti-Workshop, ein Bil-
lardturnier und ein großes Abschlussfest für 

Abwechslung. Alle Angebote 
sind kostenlos und können 
ohne vorherige Anmeldung 
besucht werden.
Aktuelle Informationen zu 
den Ferienangeboten des Ju-
gendhauses gibt es auf Insta-
gram unter @jugendarbeit_
koenigstein.
Bereits am 4. Juli startet mit 
„Battle of the Bands“ im Rah-
men von Sommer im Park ein 
musikalisches Highlight, das 
sicher junge Menschen an-

spricht. Nachwuchsbands sorgen für Festivals-
timmung unter freiem Himmel. Und am 1. Au-
gust bringt die Rock AG mit „Rock auf der Burg“ 
viele coole Acts auf die Königsteiner Burg.

Lesungen auf der Burg
Vor der eindrucksvollen Kulisse der Burgruine 
lädt die Stadtbibliothek Königstein gemein-
sam mit dem Förderverein „LeseLust“ und 
dem Stadtarchiv am Mittwoch, 8. Juli, zu zwei 
szenischen Lesungen mit Schauspieler und 
Sprechkünstler Rainer Rudloff ein. Am Nach-
mittag entführt er Familien mit Kindern ab 9 
Jahren in die fantastische Welt von „Die un-
endliche Geschichte“ von Michael Ende. Am 
Abend erwacht mit Dracula von Bram Stoker 
der berühmteste Vampir der Literatur zum 
Leben. Ein atmosphärischer Sommerabend 
mit zwei Klassikern der Weltliteratur auf der 
Burg Königstein. Für alle, die sich an heißen 
Sommertagen abkühlen möchten, bietet das 
Königsteiner Freibad beste Voraussetzungen 
für unbeschwerte Ferientage.
Aktuelle Informationen zu den Ferienangebo-
ten, Eintrittskarten und Zeiten gibt es im Veran-
staltungskalender der Stadt. Die Stadt König-
stein im Taunus wünscht allen Schülerinnen 
und Schülern, Eltern sowie den Lehrkräften er-
holsame, sonnige und schöne Sommerferien.

Beatrice Schenk-Motzko
� Foto: Stadt Königstein 

Korrektur: Adelheidstraße ab 29. Juni gesperrt
In der vergangenen Königsteiner Woche ist der 
Pressestelle der Stadt Königstein ein Fehler un-
terlaufen. Der Zeitraum für die Sperrung der 
Adelheidstraße war falsch angegeben. Richtig 
ist, dass in der Adelheidstraße während der 
Sommerferien ein Kanal saniert werden muss 
und die Straße in dieser Zeit in drei hinterei-
nander folgenden Abschnitten gesperrt wird: 
vom 29. Juni bis zum 7. August 2026. 
Im Zuge der Untersuchungsarbeiten für die 
Neugestaltung der Stadtmitte Königstein wur-
de der bestehende, verrohrte Höhenbach mit-
tels Kamerabefahrung untersucht. Dabei stell-
te sich heraus, dass das Rohr zwischen dem 
Grundstück „Am Ellasprudel“ und dem ehe-
maligen Parkhotel Bender erhebliche Schäden 
aufweist. Mehrere Rohrbrüche sowie fehlende 
Sohlenbereiche machen eine Sanierung erfor-
derlich.
Das Rohr wird künftig für den Transport von 
Brauch- und Regenwasser genutzt, um die 
Konrad-Adenauer-Anlage, den Kurpark, die 
Wasserspiele sowie den Bachlauf in der Innen-
stadt mit Wasser zu versorgen. Da bereits heu-
te Regenwasser durch das Rohr fließt, ist die 
Instandsetzung unbedingt erforderlich.

Die beschädigten Abschnitte befinden sich un-
mittelbar unter der stark frequentierten Kreu-
zung Adelheidstraße/Frankfurter Straße/
Hauptstraße. 
Die Maßnahme erfolgt in drei Bauabschnitten. 
Während der Bauzeit in den Sommerferien 
wird die Verkehrsführung angepasst. 
Bauabschnitt 1 vom 29. Juni bis 10. Juli:  Voll-
sperrung zwischen Hauptstraße und Wiesba-
dener Straße.  Umleitung: Zu- und Ausfahrt P1 
über die Klosterstraße, Georg-Pingler-Straße 
und Hauptstraße. Bushaltestellen: Verlegung 
in die Adelheidstraße
Bauabschnitt 2 vom 13. Juli bis 24. Juli: Voll-
sperrung zwischen Hauptstraße und Adelheid-
straße. Umleitung: Zu- und Ausfahrt P1 über 
Klosterstraße, Georg-Pingler-Straße und 
Hauptstraße. Die Wiesbadener Straße ist nur 
für Fahrzeuge bis 3,5t anfahrbar (Umleitung).
Bushaltestellen: Verlegung in die Adelheidstr.
Bauabschnitt 3 vom 27. Juli bis 7. August: Voll-
sperrung Adelheidstraße. Umleitung: Zu- und 
Ausfahrt P1 wie gewohnt. Zufahrt von P1 von 
der B8 nur über die Klosterstraße möglich. 
Bushaltestellen: wie gewohnt in der Georg-
Pingler-Straße. 

Die Umleitungssituation im ersten und zweiten Bauabschnitt� Foto: Stadt Königstein 

Trinkwasser bewusst nutzen –  
Stadt Königstein ruft zum Wassersparen auf

Die Stadt Königstein im Taunus bittet alle 
Bürgerinnen und Bürger, insbesondere in den 
heißen Sommermonaten, verantwortungs-
voll mit dem wertvollen Gut Trinkwasser um-
zugehen. Im Normalfall werden in Königstein 
täglich rund 2.500 Kubikmeter Trinkwasser 
abgegeben. Das entspricht etwa 150 Litern 
pro Einwohnerin und Einwohner. Nach meh-
reren heißen Tagen ohne nennenswerte Nie-
derschläge steigt der tägliche Verbrauch je-
doch häufig auf über 4.000 Kubikmeter be-
ziehungsweise rund 240 Liter pro Person. 
Dieser Mehrverbrauch entsteht überwiegend 
durch die Bewässerung von Gärten, das Be-
füllen von Pools und andere Nutzungen, für 
die hochwertiges Trinkwasser eigentlich nicht 
erforderlich ist.
„Trinkwasser ist unser wichtigstes Lebensmit-
tel. Auch wenn wir in Königstein über eine 
gute Wasserversorgung verfügen, sollten wir 
sorgsam mit dieser wertvollen Ressource 
umgehen. Jeder kann mit einem bewussten 
Umgang dazu beitragen, die Versorgung dau-
erhaft zu sichern“, appelliert Bürgermeisterin 
Beatrice Schenk-Motzko.

Die Stadt weist darauf hin, dass bei anhalten-
der Trockenheit die geltende Gefahrenab-
wehrverordnung Einschränkungen bei Was-
serknappheit und bei einem Wassernotstand 
vorsieht. Ziel ist es, die öffentliche Trinkwas-
serversorgung jederzeit sicherzustellen.
Die vorhandenen Wasserspeicher der Stadt 
verfügen mit insgesamt rund 8.000 Kubikme-
tern bereits über ein sehr großes Speichervo-
lumen. Eine weitere Vergrößerung der Spei-
cher würde die Versorgungssicherheit nicht 
erhöhen. Im Gegenteil: Zu lange Verweilzei-
ten des Wassers in den Behältern könnten 
die Trinkwasserqualität beeinträchtigen und 
hygienische Probleme verursachen.
Die Stadt bittet daher alle Bürger, insbesonde-
re auf eine sparsame Gartenbewässerung zu 
achten, Pools möglichst selten zu befüllen und 
den Wasserverbrauch insgesamt bewusst zu 
reduzieren. Gemüsebeete und Blumen dürfen 
natürlich gegossen werden. Für die sommerli-
che Abkühlung gibt es mit dem Freibad im 
Woogtal zudem ein attraktives Angebot. 
Weitere Informationen auf der Internetseite 
der Stadt unter „Satzungen & Verordnungen“.

Bürgerveranstaltung Starkregen:  
Wie sicher ist Ihr Haus?

Königstein (kw) – Wichtige Informationen für 
jeden Hausbesitzer gab es bei der Bürgerin-
formationsveranstaltung der Stadt Königstein 
zum Thema ‚Starkregen‘. Im Mittelpunkt der 
Veranstaltung im Haus der Begegnung stan-
den die vom Ingenieurbüro Blank erstellten 
Starkregengefahrenkarten für Königstein und 
seine Stadtteile sowie Informationen zu mög-
lichen Schutzmaßnahmen für Grundstücke 
und Gebäude.
Die vergangenen Starkregenereignisse haben 
deutlich gezeigt, dass innerhalb kürzester 
Zeit große Wassermengen oberirdisch abflie-
ßen und Straßen, Grundstücke sowie Gebäu-
de überfluten können. Die nun vorliegenden 
Starkregengefahrenkarten ermöglichen eine 
erste Einschätzung möglicher Risiken im 
Stadtgebiet. Sie zeigen auf, wo sich Wasser 
sammeln oder verstärkt abfließen kann und 
an welchen Stellen Rückhalte- oder Len-
kungsmaßnahmen sinnvoll sind.
Im Rahmen der Veranstaltung wurde deut-
lich, dass ein wirksamer Schutz vor den Fol-
gen von Starkregen nur durch das Zusam-
menspiel kommunaler Maßnahmen und pri-
vater Eigenvorsorge erreicht werden kann. 
Grundstückseigentümerinnen und Grund-
stückseigentümer können durch geeignete 
Vorsorgemaßnahmen wesentlich dazu bei-
tragen, Schäden am eigenen Gebäude zu ver-
meiden oder deutlich zu verringern.
Zu den empfohlenen Maßnahmen gehören 
unter anderem:
• �die Sicherung von Kellerfens-

tern, Lichtschächten und Haus-
eingängen gegen eindringendes 
Wasser,

• �der Einbau beziehungsweise die 
regelmäßige Wartung von Rück-
stausicherungen,

• �die Anpassung von Geländeflä-

chen, damit Oberflächenwasser vom Ge-
bäude weggeleitet wird,

• �die Schaffung von Versickerungs- und Rück-
haltemöglichkeiten auf dem eigenen 
Grundstück sowie

• �die Entsiegelung von Flächen und die Nut-
zung von Regenwasserspeichern oder Zis-
ternen.

Die Stadt Königstein bedankt sich bei allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern für die 
konstruktive Beteiligung. Die Starkregenge-
fahrenkarten und weiterführende Informati-
onen stehen auf der städtischen Internetsei-
te unter Umweltschutz & Klima / Klimaan-
passung / Starkregengefahrenkarten zur Ver-
fügung. 
Darüber hinaus weist die Stadt auf das wei-
terhin geöffnete Beteiligungsformat hin. Bür-
gerinnen und Bürger haben dort die Möglich-
keit, ihre Erfahrungen aus vergangenen Star-
kregenereignissen sowie Hinweise auf be-
sonders betroffene oder gefährdete Bereiche 
im Stadtgebiet einzubringen. Die eingehen-
den Rückmeldungen werden gesammelt, 
ausgewertet und fließen in die weitere Analy-
se und Bewertung der Starkregengefahren- 
und Starkregenrisikokarten ein. Sie leisten 
damit einen wichtigen Beitrag zur kontinuier-
lichen Verbesserung der Datengrundlage.
Das Beteiligungsformat ist unter folgendem 
Link bzw. über den QR-Code erreichbar:
https://mapview.hydrotec.de/models/

SRRM-Koenigstein/
Die Veranstaltung machte deut-
lich: Ein vollständiger Schutz vor 
Starkregen ist nicht möglich. Durch 
eine Kombination aus kommuna-
len Vorsorgemaßnahmen und pri-
vater Eigenvorsorge lassen sich die 
Risiken und mögliche Schäden je-
doch erheblich reduzieren. 
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Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.
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Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Tanz-Sport-Club Fischbach e.V.   

 

 
Information und Programm unter: https://tscfischbach.de 

  

 

Jubiläumsball
 
anlässlich des 50. Jubiläums des TSC Fischbach 
Wann? 22.08.2026 19 Uhr Wo? Stadthalle Kelkheim
Kosten? 25,- EUR (Mitglieder)/35,- EUR (Nichtmitglieder)
Karten unter: 50jahretsc@tscfischbach.de

 

Einladungsturnier mit anschließendem
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Einladungsturnier mit anschließendem

Deutschland  
Brot-Esser-Nation Nr. 1 
Aktuelle Trends wie glutenfreie 
Nahrung oder Low Carb führen 
dazu, dass viele Menschen auf 
Brot verzichten. Wir benötigen 
es aber als Nahrung für unser Mi-
krobiom, dem guten Bakterien-
besatz im Darm. Durch den Low 
Carb Trend wird immer weniger 
Getreide oder Vollkornprodukte 
gegessen. Aber der Bedarf an 
Ballaststoffen wird nicht ausrei-
chend durch Obst und Gemüse 
ersetzt. Deshalb sollte man Brot 
nicht nur als zu großen Kohlehyd-
ratlieferanten sehen. Beim Weiß-
brot (Toast) überwiegen die ne-
gativen Aspekte. Während Brote 
mit Samen, Nüssen und mit Voll-
korn wertvolle Ballaststoffe und 
sekundäre Pflanzenstoffe liefern. 
Die in Hülsen/Schalen eingebet-
teten Kohlenhydrate werden hier 
langsamer freigesetzt. Deshalb 
steigt der Blutzuckerspiegel 
nicht sofort an und der Sätti-
gungseffekt hält länger an. Die 
Ballaststoff-Zusammensetzung 
soll laut Deutscher Gesellschaft 
für Ernährung täglich bei 15 gr. 
Getreide und 15 gr. aus Hül-
senfrüchten, Nüssen, Samen, 
Obst und Gemüse liegen. Eine 
Scheibe Vollkornbrot entspricht 
4 gr. Ballaststoffen. Es gibt kei-
ne Beweise, dass glutenfreie 
Ernährung für Menschen ohne 
Unverträglichkeit einen echten 
Vorteil bringt. Nur 1 Prozent der 

Deutschen vertragen tatsächlich 
kein Gluten. Bei der glutenfreien 
Ernährung wird oft auf Reismehl 
(mit Schwermetallbelastung?) 
zurückgegriffen. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Trommelsteine (ca. 300 Sorten!) von
Achat bis Zoisit, gebohrte Edelsteine,

Edelstein-Ketten, -Armbänder, -Donuts,
-Anhänger, -Teelichter, -Lampen,

Rosenquarz, Bergkristalle, Amethyst-Dru-
sen, VitaJuwel®-Wasserstäbe u.v.m.
Große Auswahl und beste Qualität.

Kostenloses Edelstein-Channeling
Karla Hoffmann

Edelstein-Medium · Spirituelle Heilerin
Talweg 9 · 61389 Schmitten im Taunus

Telefon: 0176 / 2188 63 06
E-Mail: karla@hphoffmann.de

Verkauf nur noch über meinen Onlineshop!
www.edelsteineparadies.com

Karla‘s

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Feuerwehr feiert mit den Königsteinern ...
Fortsetzung von Seite 1

Insgesamt macht sich die Band eher rar, was 
aber nicht am fortgeschrittenen Alter liegt, 
wobei der mit starker Stimme und theatrali-
scher Gestik überzeugende Sänger Herdan – 
seit 2022 dabei – den Schnitt senkt. Es soll ein 
besonderes Musikerlebnis bleiben, frisch ge-
presst, deren Name wohl tatsächlich auf die 
damals kultige Kinowerbung für den Valensi-
na-Orangensaft zurückgeht, live zu hören. 
„Es bringt nichts, heute in Bad Homburg und 
morgen in Oberursel zu spielen“, sagt Gitar-
rist „Andy“ Egner. Man beschränke sich mitt-
lerweile auf fünf bis zehn Gigs im Jahr. Und 
man lässt sich zu den Jubiläen einiges einfal-
len. Zu ihrem 25. Geburtstag spielte die Band 
auf zwei Bühnen, erst mit allem drum und 
dran von der Hauptbühne und nach der Pause 
von der zweiten im Rücken der Zuhörer un-
plugged. Und auch zum 35. Geburtstag wird 
sich die Band am 31. Oktober in der Rausch-
penhalle in Usingen-Merzhausen noch etwas 
einfallen lassen, wenn es „Rock for Charity“ 
heißt und die Einnahmen an den Elternverein 
für leukämie- und krebskranke Kinder in Gie-
ßen gehen.
Und während immer mehr Gäste die Zurück-
haltung ablegten und anfingen zu tanzen, ar-
beitete hinten auf der gegenüberliegenden 
Seite des Kapuzinerplatzes der Grill auf 
Hochtouren. 300 Würste hat Rewe-Eroglu zu 
den Beständen der Feuerwehr gespendet, ins-
gesamt kamen knapp 600 auf den heißen 
Rost. Zudem flossen Bier und Äppler, bei den 

extremen Temperaturen aber auch verstärkt 
Wasser und Softdrinks in rauen Mengen. Es 
war einer der Abende, die lange in Erinnerung 
bleiben werden.
„Für mich ist das heute die drittgeilste Band, 
die in den vergangenen 40 Jahren in König-
stein war“, sprudelte der stellvertretende 
Wehrführer Peter Kiesow begeistert. Also 
frisch gepresst direkt hinter BAP und den 
Rodgau Monotones, die beide einst bei „Rock 
auf der Burg“ auftraten. „Wir sind stolz dar-
auf, dass wir sie nach Königstein holen konn-
ten und auch was Gutes für die Stadt tun 
konnten“, sagte Kiesow. Er dankte auch dem 
städtischen Engagement und dem Eventteam 
mit Ron Wolf und Florian Fuchs, die die Ver-
anstaltung mit ermöglicht hatten.
Kiesow war es auch, der seinen persönlichen 
Draht zu den Jungs von frisch gepresst in die 
Waagschale werfen konnte, die letztlich der 
Feuerwehr zur Betonung des Ehrenamts auch 
preislich entgegengekommen seien. Und 
doch wurde bei der Wehr im Winter länger 
über die Bandauswahl diskutiert, was ja bei 
einem derart großen Jubiläum auch grund-
sätzlich angebracht ist.
Letztlich habe Christoph Schwarzer den Aus-
schlag gegeben mit einem ‚Nehmt die!‘, er-
zählte Kiesow noch. Und so war das Konzert 
am Samstag, so fröhlich es war, auch ein we-
nig eine Musik „in memoriam“ für den im 
Januar plötzlich verstorbenen Schwarzer –  
zumindest für alle seine Feuerwehrkamera-
den, die den früheren stellvertretenden Stadt-
brandinspektor gekannt und geschätzt haben. 

Die sechs Jungs von frisch gepresst mit Sänger Herdan Dachroth präsentierten authentisch 
anspruchsvolle Rock-Klassiker – ein echtes Akustikspektakel.

Die Feuerwehr präsentierte sich mit dem Livekonzert mitten in der Stadt – und die Königstei-
ner nahmen die Einladung gerne dankend an.� Fotos: Schramm
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Fr., 26.06.

Sa., 27.06.

So., 28.06.

Mo., 29.06.

Di., 30.06.

Mi., 01.07.

Do., 02.07.

Apotheke am Westerbach 
Westerbachstraße 23, Kronberg  
Telefon: 06173 2025

Limes Apotheke 
Marktplatz 23, Schwalbach  
Telefon: 06196 779980

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 16, Kronberg 
Telefon: 06173 79771

St. Barbara Apotheke 
Hauptstraße 50, Sulzbach  
Telefon: 06196 71891

Limes Apotheke 
Marktplatz 23, Schwalbach  
Telefon: 06196 779980

Alte Apotheke 
Limburger Straße 1 A, Königstein  
Telefon: 06174 21264

Goldbach Apotheke 
Hauptstraße 67, Eppstein 
Telefon: 06198 9628

Apotheken-
Dienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst: 

27./28. Juni 2026: Dres. Sabine und Thomas Bachmann,  
Schauinsland 3, 61479 Glashütten, Tel.: 06174 63282

Ärzte-
Dienst

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten  
Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag    9.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag & Sonntag    10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch     geschlossen 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 
 

Di 16.6. | 18.30 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Spieleabend in der Stadtbibliothek 
Einladung zum gemeinsamen Spieleabend – eigene Spiele können 
gerne mitgebracht werden. Anmeldung erbeten: (0 61 74) 93 23 70. 
 
Mi 17.6. | 10.04 Uhr | Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte Bus 223 (F) 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Von Heftrich nach Idstein durch den Fürstenwald.  
Einkehr: 13.00 Uhr „Taste of India“. 
 
Mi 17.6. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
ADFC: Gesellige Feierabendtour rund um die Burgenstadt 
Geradelt wird über sanfte Taunushügel, durch Täler entlang von  
Bächen und Streuobstwiesen. Gelegentlich mit Einkehr. 
 
Mi 17.6. | 19.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Bücherabend der LeseLust in der Stadtbibliothek 
Vorstellung aktueller „Lieblingsbücher“. Anmeldung erbeten! 
 
Mi 17.6. | 19.30 Uhr | Ev. Immanuelkirche, Burgweg 16  
Konzert in der Immanuelkirche Königstein 
Konzert anlässlich der Jahresversammlung Förderverein Kirchenmusik. 
Gespielt werden Werke von Kapsberger, Vivaldi, Tárrega, Albéniz & 
Villa-Lobos, Thomas von Lingen (Gitarre), Carmenio Ferrulli (Orgel). 
 
 
Vorverkauf für Veranstaltungen in Königstein  
1.8.   Rock auf der Burg 2026  
13.11.  Bidla Buh  
2027   Lars Reichow  
 
Vorverkauf für Veranstaltungen in der Umgebung  
. HR Sinfonieorchester 
. Jahrhunderthalle Frankfurt 
. Kurtheater Bad Homburg 
. Bad Homburg Open 
. Barock am Main 
. Stadthalle Oberursel 

. Stadthalle Hofheim 

. Showspielhaus Hofheim 

. Alte Oper Frankfurt 

. Festhalle Frankfurt 

. Steden Oberursel 
 . u.v.m. 

 
 

 
 

Bild: L. Helm 

 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Bis 7.8. | zu den Öffnungszeiten | Rathaus Königstein, Burgweg 5 
Ausstellung „Tierisch Gut!“ 
Der KinderKunstWerkstatt Königstein zum Thema „Tier“. 
 
Do 25.6. | 15.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei. 
 
Do 25.6. | 18.00 Uhr | Tizians Bar Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild  
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf Drinks, Snacks & mehr. 
 
Do 25.6. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptst 13a 
Meditative Wanderung 
Kleine Auszeit mit Bewegung, speziellen Übungen und textlichen Im-
pulsen geleitet von Entspannungspädagogin Pia Burger. Gebühr: 5 € 
(Kur- oder Gästekarte: 2,50 €). Anmeldung: (0 61 74) 202 300. 
 
Fr 26.6. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte Königstein  
Königsteiner Wochenmarkt  
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Marktbe- 
schicker freuen sich auf Ihren Besuch. 
 
Fr 26.6. | 16.30 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Silent Reading in der Stadtbibliothek 
In Ruhe lesen – gemeinsam – aber doch jeder für sich, ab 18 Uhr Gele-
genheit zum Austausch des Gelesenen. Anmeldung erbeten. 
 
Fr 26.6. | 17 – 21.00 Uhr | Hintere Hauptstraße 
After Work Markt 
Einladung des HGK Königstein um gemeinsam bei entspannter Atmo-
sphäre das Wochenende einzuläuten. Infos: www.hgk-koenigstein.de. 
 
Fr 26.6. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle & kurzweilige Wanderung auf einen der Burgberge mit klei-
nen Übungen und tollen Aussichten. Anmeldung: (0 61 74) 202 300. 
 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten  
Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag    9.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag & Sonntag    10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch     geschlossen 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 
 

Fr 26.6. 19.30 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Jina Khayyer liest „Im Herzen der Katze“ 
Die Schriftstellerin, Dichterin, Malerin und Journalistin liest aus Ihrem 
Debütroman. Tickets: Stadtbibliothek oder über Eventim.de 
 
Di 30.6. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder sind herzlich zur Vorlesestunde eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 1.7. | 09.38 Uhr | Abfahrt Königstein Stadtmitte mit Bus X26  
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Von Langenhain zum Baha’i Tempel 
 
Mi 1.7. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Eine kleine Stadtführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch die Kurstadt mit Geschichte(n) aus 
& über Königstein, ca. 90 Min. Teilnahme: 5 € (Kur- oder Gästekarte: 
2,50 €). Anmeldung: (0 61 74) 202 300. 
 
Mi 1.7. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
ADFC: Gesellige Feierabendtour rund um die Burgenstadt 
Geradelt wird über sanfte Taunushügel, durch Täler entlang von  
Bächen und Streuobstwiesen. Gelegentlich mit Einkehr. 
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13.11.  Bidla Buh  
2027   Lars Reichow  
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Deutsch-französische Wanderwoche in Neustift  
im Stubaital mit Gipfeln, Gesprächen und Genuss

Königstein (ubo) – Gedeckter in den Farben 
wirkten die felsigen Formationen, dafür je-
doch kräftiger, plastischer, konturenstärker. 
Gegenüber dem Kreuzjoch schien die massi-
ge Ochsenwand noch eine Spur wuchtiger 
dank der Wolken, die in vielfältigen Graustu-
fen die Szenerie prägten. Fasziniert folgte die 
Wandergruppe, just den Vierergondeln der 
Seilbahn entstiegen, dem alpinen Schauspiel 
auf gut 2100 Meter Höhe über dem Örtchen 
Fulpmes. Zum Finale der deutsch-französi-
schen Wanderwoche hatten sich sowohl Or-
ganisator Wolfgang Riedel als auch die bei-
den Bergführer Christine und Mane einen 
besonderen Höhepunkt aufgespart. 
Denn von der Aussichtskanzel ließ sich die 
Bergwelt des Tiroler Stubaitals vorzüglich 
überblicken: die majestätischen Erhebungen 
ebenso wie der langgestreckte Talboden, der 
hinter Ranald gleichsam in drei Fingern aus-
läuft. Insgesamt mehr als 20 Königsteiner und 
Cannetaner Teilnehmer reisten dafür in das 
weithin bekannte Tal oberhalb der Tiroler 
Landeshauptstadt Innsbruck. Zurückzulegen 
hatten die französischen Freunde immerhin 
rund 730 Kilometer von der Côte d‘Azur aus. 
Die Wanderwoche zählt seit vielen Jahren zu 
den festen Bestandteilen des Kalenders des 

Förderkreises Städtepartnerschaft Le Cannet-
Königstein.
Dicht gefüllt die sieben Tage mit Bewegung, 
aber auch unzähligen Gesprächen sowohl 
während der Wanderungen als auch davor 
und danach. So ging es in steilem Anstieg zur 
spektakulären Hängebrücke am „Sunnseit‘n 
Weg“. Die tiefhängenden Wolken gaben ihr 
und der klaftertief gähnenden Schlucht eine 
tiefgeheimnisvolle Anmutung. Bei strahlen-
der Sonne brach die Gruppe auf zur Wall-
fahrtskirche Maria Waldrast. Die ruhigeren 
Vertreter nahmen den breiten Weg mit ge-
mächlichen Steigungen und Gefällen, wäh-
rend die mehr sportlich Ambitionierten durch 
Wald und Dickicht auf schmalen Pfaden 
schritten. Beide Varianten waren durchweg 
im Angebot.
Wenig beeindrucken ließen sich von den 
durchziehenden Besuchern die wiederkäuen-
den Paarhufer auf den Almen, mitunter brach 
ein Exemplar davon nicht ganz so anmutig 
wie ein Reh aus dem Wald. Obgleich die Son-
ne schien und die entfernteren Gipfel unter 
ihren Schneehauben platinfarben leuchteten, 
breitete sich doch merkliche Kühle aus an den 
Mittagstischen im Freien. Manche ließen es 

sich nicht nehmen, statt beschaulich in der 
Gondel zu Tal zu schweben, die deutlich 
schnellere Variante der Sommerrodelschlitten 
auszuprobieren. Unter großem Hallo wurden 
die Mutigen an der Talstation begrüßt. Besser 
hätte die Wahl des Hotels in Neustift kaum 
ausfallen können, hielten doch die Linienbus-
se direkt vor dem charakteristischen Gebäu-
de. Dergestalt war denn der Bahnhof Fulpmes 
rasch erreicht, von wo die straßenbahnähnli-
chen Gliederzüge in zahlreichen Windungen 
gen Innsbruck abfuhren. 
Der Bischofs- und Universitätsstadt behiel-
ten die Planer einen Tag vor. Dom, Museen, 
das berühmte „Goldene Dachl“ nahmen die 
Besucher in Augenschein, genossen jedoch 
ebenso das Speisen- und Getränkeangebot, 
darunter eine sensationelle heiße Orange. 
Leicht fiel der Abschied nach einer ebenso 
ereignisreichen wie eindrücklichen Woche 
nicht. Aber: „Nach der Wanderwoche ist vor 
der Wanderwoche“, wie Planer und Organi-
sator Riedel ankündigte. Im kommenden 
Jahr sei denkbar, mit Rucksack und Wander-
schuhen die Gegend um Seefeld, ebenfalls 
in Tirol, jedoch nördlich des Inns, zu er
kunden. 

Die Wandergruppe auf einem der zahlreichen 
spannenden Wegabschnitten.�
� Fotos: Wolfgang Riedel  

Deutschland trifft Frankreich in Österreich. Die Wanderwoche des Förderkreises Königstein–
Le Cannet hat beinahe ein paneuropäisches Ausmaß erreicht. 

Verfolgungsjagd endet am Königsteiner Kreisel
Königstein (kw) – Eine wilde Verfolgungs-
jagd hat sich am frühen Donnerstagmorgen, 
18. Juni, ein noch flüchtiger Autofahrer gelie-
fert. Sein Beifahrer wurde in Königstein fest-
genommen. Gegen 2 Uhr beabsichtigte eine 
Streife der Polizeiautobahnstation Südhessen, 
einen VW Golf auf der A 5 in Höhe Mörfelden-
Walldorf zu kontrollieren. Der Fahrer des Golfs 
missachtete jedoch alle ihm erteilten Anhaltesi-
gnale und flüchtete mit hoher Geschwindigkeit 
über die A 661 in Fahrtrichtung Norden, später 
über die B 455 in Richtung Opel-Zoo. Mit Un-

terstützung weiterer Streifen aus den Polizei-
präsidien Südhessen, Frankfurt und Westhes-
sen konnte die Flucht in Königstein durch Aus-
legen eines Reifenstoppsystems beendet wer-
den. Nachdem es für das Fahrzeug angesichts 
der platten Reifen nach dem Kreisel schließlich 
nicht mehr weiterging und die Fahrt an der Es-
so-Tankstelle in der Frankfurter Straße an ei-
nem Schild am dortigen Fußgängerübergang 
endete, flüchteten die beiden Insassen zu Fuß.
Bei ihrer Verfolgung durch Polizeikräfte konnte 
der 29-jährige Beifahrer, der sich beim Unfall 

leichte Verletzungen zugezogen hatte, festge-
nommen werden. Eine Fahndung nach dem 
Fahrer verlief bislang zunächst ohne Erfolg. 
Die Ermittlungen zu seiner Identität dauern 
noch an. Bei der Durchsuchung des Fahrzeugs 
wurden unter anderem verschiedene Alkoholi-
ka aufgefunden. Ein Streifenwagen wurde im 
Zuge der Verfolgung ebenfalls an den Reifen 
beschädigt und musste wie der nicht mehr fahr-
bereite VW Golf abgeschleppt werden. Zeu-
genhinweise nimmt die Polizei unter Tel. 
06151 9690 entgegen.
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Mit über 1.400 m 2 Austellungsfläche

Kita „Villa Regenbogen“ in Falkenstein: 
Träger kündigt Betriebsvertrag

Falkenstein/Bad Homburg (kw) – Das 
Evangelische Dekanat Hochtaunus hat als 
Träger der Kindertagesstätte „Villa Regen-
bogen“ in Falkenstein den bestehenden Be-
triebsvertrag mit der Stadt Königstein im 
Taunus fristgerecht zum Jahresende 2026 
gekündigt.
Der Entscheidung waren intensive und konst-
ruktive Gespräche zwischen dem Evangeli-
schen Dekanat Hochtaunus und der Stadt Kö-
nigstein über die zukünftige Ausgestaltung 
der Trägerschaft und Finanzierung der Ein-
richtung vorausgegangen.
Stadt und Evangelisches Dekanat Hochtaunus 
unterstreichen die gute Zusammenarbeit wäh-
rend der vergangenen Monate. Die Kündi-
gung erfolgte, um die vertraglichen Fristen zu 
wahren und allen Beteiligten ausreichend Zeit 
zu geben, die nächsten Schritte sorgfältig vor-
zubereiten.
Für die Familien, Kinder und Mitarbeitenden 
der Einrichtung bedeutet die Kündigung 
nicht, dass der Betrieb der Kindertagesstätte 
zum Jahresende automatisch eingestellt wird. 
Derzeit prüfen verschiedene Beteiligte zu-
sammen mit der Stadt Königstein mögliche 

Optionen, um den Fortbestand des Betreu-
ungsangebots in Falkenstein sicherzustellen. 
Mit ersten, gesicherten Informationen dazu ist 
voraussichtlich im September zu rechnen.
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
betont: „Für uns hat die verlässliche Betreu-
ung der Kinder und die Zukunft der Kita 
‚Villa Regenbogen‘ höchste Priorität. Ge-
meinsam mit dem Evangelischen Dekanat 
und weiteren Beteiligten arbeiten wir inten-
siv daran, eine tragfähige Lösung für den 
Standort zu entwickeln.“
„Wir sind uns der Erwartungen der Kinder, 
Eltern und Mitarbeitenden sehr bewusst – sie 
brauchen bald Klarheit“, sagt auch Claudia 
Biester, stellvertretende Dekanin im Evange-
lischen Dekanat Hochtaunus. „Deshalb haben 
wir diese Entscheidung jetzt getroffen, damit 
wir gemeinsam mit den Partnern den Über-
gang gut und konstruktiv gestalten können.“
Nach aktuellem Stand rechnen die Beteiligten 
damit, im Herbst konkrete Informationen 
über die weitere Perspektive der Einrichtung 
vorstellen zu können. Für die Mitarbeitenden 
der Kita sind nach Angaben des Dekanats der-
zeit keine Kündigungen vorgesehen.

Gute Stube eröffnet offiziell in Mammolshain

Königstein (kw) – Mit der offiziellen Eröff-
nung der „Guten Stube“ hat das Dorfgemein-
schaftshaus in Mammolshain wieder einen 
gastronomischen Treffpunkt. Gemeinsam mit 
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko so-
wie zahlreichen Gästen feierten die neuen 
Pächterin Lan Zhang und Küchenchef Hua 
Shi die Eröffnung ihres Restaurants.
Nach der Schließung der Gaststätte „Zur Sky-
line“ aus familiären Gründen beginnt damit 
ein neues Kapitel für die Gastronomie im 
Herzen Mammolshains. Unter dem Namen 
„Gute Stube“ verbinden die neuen Pächter 
deutsche Hausmannskost mit asiatischen Spe-
zialitäten und setzen dabei auf frische Zutaten 
und herzlichen Service.
Die Speisekarte bietet sowohl traditionelle 
Gerichte wie Schnitzel mit Grüner Soße, Ap-
felstrudel oder Gemüsesuppe als auch eine 
große Auswahl asiatischer Spezialitäten wie 
die frisch zubereiteten gebratenen Teigta-
schen. Als besondere Spezialität bietet das 
Restaurant zudem eine „Enten-Schatzbox“ 
für drei bis vier Personen an, die nach Vorbe-
stellung serviert wird.

„Die Taunus Gute Stube ist mehr als ein Res-
taurant. Sie soll ein Ort sein, an dem Men-
schen zusammenkommen, gutes Essen genie-
ßen und sich wohlfühlen“, sagt Pächterin Lan 
Zhang. Gemeinsam mit Hua Shi möchte sie 
einen Treffpunkt schaffen, der Gäste aus 
Mammolshain ebenso wie Besucherinnen 
und Besucher aus der gesamten Region will-
kommen heißt.
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko: 
„Ich freue mich sehr, dass die Gaststätte im 
Dorfgemeinschaftshaus wieder mit Leben ge-
füllt ist. Die ‚Gute Stube‘ bereichert Mam-
molshain und bietet einen Ort der Begegnung, 
an dem Gastfreundschaft und kulinarische 
Vielfalt zusammenkommen. Ich wünsche den 
neuen Pächtern einen erfolgreichen Start und 
viele zufriedene Gäste.“
Mit ihrem Konzept möchten Lan Zhang und 
Hua Shi die „Gute Stube“ als festen Be-
standteil des gesellschaftlichen Lebens in 
Mammolshain etablieren. Neben dem Res-
taurant lädt insbesondere die großzügige 
Terrasse mit ihrem schönen Ausblick zum 
Verweilen ein.

Innendekorateurin Ying Zhang, Ortsvorsteher Robert Bielefeld, Pächterin Lan Zhang, Küchen-
chef Hua Shi und Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko (v.l.) � Foto: Stadt Königstein 

After Work Market am 
Freitag reagiert auf die Hitze
Königstein (as) – Der HGK rechnet für 
seine After-Work-Veranstaltung zum Feri-
enbeginn am Freitag – Beginn in der Hin-
teren Hauptstraße ist um 17 Uhr – wieder 
mit vielen Gästen, trotz der Hitze. Orga-
Chef Udo Weihe wird speziell für Kinder 
eine Sprühnebelmaschine zur Abkühlung 
aufstellen, und auch die Betreiber der Ge-
tränkestände sind aufgerufen, auch alko-
holfreie Getränke in größerer Menge be-
reitzustellen. Zudem wird es erstmals eine 
Cocktail-Bar geben und dort sicher auch 
einige in der Variante „Virgin“. 

Werkzeug im Wert von  
3.000 Euro gestohlen

Königstein (kw) – Der Diebstahl von Werk-
zeugen bis hin zu Baumschienen häuft sich in 
den vergangenen Wochen auffällig. Zuletzt 
haben am Mittwoch, 17. Juni, Unbekannte in 
der Thewaltstraße in Königstein diverse Ar-
beitsmaterialien gestohlen. Gegen 16.15 Uhr 
nutzten die Täter die kurze Abwesenheit eines 
Mannes, der für eine Firma Landschaftsarbei-
ten durchführte, um Werkzeug und Schutzhel-
me im Wert von knapp 3.000 Euro mitgehen 
zu lassen. Bislang liegen keinerlei Täterhin-
weise vor. Mögliche Zeugen werden gebeten, 
sich unter der Rufnummer 06174 9266-0 an 
die Polizeistation Königstein zu wenden.

Der Burgverein hat ein neues Präsidium
Königstein (as) – Es ist vollbracht! Der 
Burgverein hat ein komplett neues Prä-
sidium, Königsteins Traditionsverein ist 
damit fürs Erste gerettet. Auf der Au-
ßerordentlichen Mitgliederversamm-
lung am Dienstagabend im Haus der 
Begegnung wurde Ascan Iredi einstim-
mig zum neuen Präsidenten gewählt. 
Der 59-jährige Königsteiner, FDP-
Fraktionsvorsitzender und zweimaliger 
Bürgermeisterkandidat, hatte nach Vor-
arbeit der Hohen Burgfrauen und von 
Kassenwart Franz Lingner ein komplet-
tes Team als Wahlvorschlag parat, sodass 
Wahlleiter Leonhard Helm anders als bei 
der letzten Sitzung leichtes Spiel hatte.
Ebenso einstimmig und unter großem 
Applaus und Erleichterung der 39 anwe-
senden Mitglieder wurden Carolin 
Scheller (Vizepräsidentin), Isabelle 
Hunkel (Hofmarschallin), Nina Keutner 
(Zeugwartin), Birgit Villmer (Präsidial-
tätin) und Franz Lingner gewählt, der 
als Schatzmeister ein Jahr dranhängt. 
Hinzu kommt als fünfte Hohe Burgfrau 

im Vorstand Bianca Peters, die als 
Schriftführerin und einzige des neuen 
Teams bereits beim ersten Wahlversuch  
vor zwei Monaten gewählt werden 
konnte. Iredi, der bisher als normales 
Mitglied und Helfer im Burgverein tätig 
war, beschrieb vor der Wahl seine Moti-
vation. Er habe in den vergangenen Wo-
chen sehr mit sich „gerungen“, sich 
dann aber bereit erklärt „unter der Be-
dingung, dass ein Team steht, das funk-
tioniert und bereit dafür ist“. 
Ausdrücklich sagte Iredi, dass das 
komplette Präsidium zunächst für ein 
Jahr antrete, um ein neues Konzept zu 
entwickeln und sich auf dessen Basis 
von den Mitgliedern noch einmal be-
stätigen zu lassen. Und nach der Sit-
zung: „Alles kommt auf den Prüfstand, 
außer der Verein und das Burgfräu-
lein.“ Damit bleibt auch Málva I. bis 
auf Weiteres im Amt. 
Die nach 16 Jahren an der Spitze schei-
dende Präsidentin Birgit Becker gab 
sich erleichtert: „Ich bin überglüklich, 

dass der Abend so gelaufen ist. Wir (das 
alte Prädisium, d. Red.) stehen jederzeit 
mit Rat zur Verfügung.“ Und dann star-
tet die große Gratulationsrunde ... 

Der neue Präsident: Ascan Iredi bekam 
die zum Amt gehörende Kette von Birgit 
Becker umgehängt.� Foto: Schramm

Nach nunmehr 103 Jahren über drei Generationen  
schließen wir unsere Bäckerei Ende Juli 2026.

Wir bedanken uns bei all unseren Kundinnen und Kunden 
für die oft schon jahrzehntelange Treue und  

liebgewordenen menschlichen Kontakte, die uns über  
die Jahre die Freude am Beruf gegeben haben. 

Unsere Filiale am Berliner Platz übergeben wir in die 
erfahrenen Hände unseres Kollegen Stefan Flach,  

dem wir zum Neuanfang an diesem Standort  
viel Erfolg und alles Gute wünschen.

Familie Christ und Mitarbeiter
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Die Königsteiner erobern sich ihr Freibad zurück
Königstein (as) – Es ist ein verdammt später 
Saisonstart gewesen, viele hatten wohl auch 
nicht mehr daran geglaubt nach dem Technik-
schaden im Winter. Doch die Königsteiner 
haben ihr Freibad im Woogtal seit dem Sams-
tag zurück – und die Liebe zu der traditions-
reichen Badeeinrichtung ist offenbar nicht 
abgekühlt, genauso sehr wie die Menschen an 
diesem heißen Tag bei weit über 30 Grad im 
Schatten dringend nach Abkühlung suchten. 
Rund 1.500 Besucherinnen und Besucher 
wollten sich den Eröffnungstag bei freiem 
Eintritt und allerlei Aktionen wie Gewinn-
spielen, Yoga und DJ zum Luna-Schwimmen 
bis 23 Uhr nicht entgehen lassen. 
Der Ansturm begann schon vor 11 Uhr, ob-
wohl die Pforten mit dem Durchschneiden 
des Roten Bandes durch Bürgermeisterin Be-
atrice Schenk-Motzko erst um 12 Uhr öffne-
ten. Schnell wurde der Parkplatz am 
Schwimmbad voll, die eingesetzten Kräfte 
der Verkehrswacht Hochtaunus hatten alle 
Hände voll zu tun, den Besuchern Stellplätze 
zuzuweisen. Doch der freundliche Tipp, sich 
doch schon weiter oben in den Forellenweg 
zu positionieren, wirkte Wunder. Damit ent-
spannte sich die Verkehrslage. Es wurden nur 
noch Autos nach unten gelassen, wenn von 
dort freie Parkplätze gemeldet werden konn-
ten. Es habe sogar Lob von den Gästen gege-
ben, dass das – an heißen Tagen durchaus be-
kannte – Verkehrschaos auf der Zufahrt ver-
hindert werden konnte, teilte die Stadt mit.
Drinnen im Bad auch kein Chaos, auch wenn 
das Nichtschwimmerbecken einer Steh-Party 
im Wasser ähnelte, zum Planschen war da 
kaum noch Platz. Für Schwimmer im großen 
Becken war es zur gleichen Zeit deutlich an-
genehmer. Es habe bisher keine Vorfälle ge-
geben, sagte Alexander Mühlbauer von der 
DLRG Königstein gegen 17 Uhr, am zu dieser 
Zeit geöffneten Einmeterturm postiert. Insge-
samt acht Helfer hatten die Lebensretter in 
vier Schichten an diesem Tag ins Schwimm-
bad entsandt, die beiden Hauptschwimm-
meister Robert Tews und Marcus Oberliniger 
hatten zudem zwei Rettungsschwimmer einer 
Dienstleistungsfirma zur Seite. Sicherheit 
geht vor, gerade an sehr heißen Tagen in ei-
nem sehr vollen Freibad. „Es ist definitiv 
schön, dass es wieder losgeht“, sagte Robert 
Tews schnell, ehe er auch schon wieder Fra-
gen der Gäste beantworten musste: „Wann 
macht der Dreier auf?“, „Wann heizt ihr die 
Sauna an?“ 
Im Ernst, manchen war es offenbar noch nicht 
heiß genug an diesem Eröffnungstag. Wer et-
was mehr Ruhe suchte, verzog sich hinter den 
Kiosk – dort bot Annamaria Szabo unter ande-
rem Kinder- und Partneryoga (auch mit Kin-
dern) an. Für die Badepause hatte auch die 
Stadtbibliothek Königstein wieder eine schöne 
Buchauswahl mitgebracht. „Das Angebot wird 
gut angenommen. Auch wenn die Leute heute 
nichts leihen, wollen sie in die Bibliothek 
kommen“, erzählte Leiterin Jana Beier, für die 
es der erste Einsatz im Schwimmbad war. Aber 
einige wollten sofort: In den ersten drei Stun-
den seien schon 30 Bücher mitgenommen 
worden, berichtete sie. Mitnehmen durfte jeder 
etwas nach dem Drehen am Glücksrad: Lut-
scher oder Gummibärchen. Viele Kinder und 
Jugendliche kamen regelmäßig wieder – noch 
mit einem relativ frischen Lutscher im Mund 
– um nach dem Hauptpreis, kleine gelbe Bade-
enten, zu jagen. Auch der neu gegründete För-
derverein des Freibads war mit einem Stand 
präsent. Hier gab es Popcorn.

Aber es war auch ein wichtiger Tag zu Saison-
beginn, um über die Gefahren der Sonne für 
die Hautgesundheit zu informieren. Die Kö-
nigsteiner Dermatologin Svantje Schwaner 

verteilte, passend unter einem Pavillonzelt 
postiert, Sonnenschutzproben und Infomate-
rialien, auch einfach erklärte für „Kids“. Ihr 
wichtigster Tipp: Bei der Sonnencreme nicht 
nur auf einen hohen Lichtschutzfaktor von 30 
oder 50 zu achten, sondern medizinische 
Lichtschutzcremes zu nutzen, die einen UV-
Filter enthalten. Der UV-Wert lag am Sams-
tag auf der Skala von 1 bis 11 bei einer mittel-
hohen 6, am Montag war es dann schon eine 
hohe 8. Wer es ganz genau wissen möchte, 

kann sich anhand des tagesaktuellen UV-Wer-
tes (zu bekommen etwa über die Website des 
Berufsverbands der Deutschen Dermatologen 
BVDD) und der Kenntnis seines Hauttyps 
ganz genau ausrechnen, wie lange er unge-
schützt in der vollen Sonne verbringen kann, 
bevor die Haut verbrennt. Viel durchaus wich-
tige Theorie, auch dass man zwei Gramm 
Sonnencreme pro Quadratzentimeter Haut 
auftragen sollte – was auch für Expertin 
Schwaner sehr viel ist. 
Praxisnah ist aber, sich eine halbe Stunde, be-
vor man in die Sonne geht, ordentlich mit ei-
ner 50er Creme einzucremen und alle zwei 
Stunden nachzucremen. Auch die Augen soll-
ten mit einer UV-dichten Sonnenbrille ge-
schont werden, eine Kopfbedeckung schützt 
zudem vor einem Sonnenstich. Am besten 
bleibe man zwischen 12 und 15 Uhr während 
der intensivsten Sonneneinstrahlung ganz im 
Schatten – quasi Siesta machen auch als Frei-
badgänger, rät Svantje Schwaner Die Men-
schen in den mediterranen Ländern machen 
es uns im Prinzip seit langem vor. 

Tipps, die mit Sicherheit helfen können, 
Hautkrebs in späteren Jahren vorzubeugen 
und unbeschwerte Zeiten im Königsteiner 
Freibad zu verbringen, wo es doch jetzt end-
lich geöffnet hat und die Temperaturen zu Fe-
rienbeginn weiter jenseits der 30 Grad ver-
bleiben ...  

Volles Haus, volle Becken, aber auch voll gute Stimmung. Insgesamt 1.500 Besucher strömten 
bei weit über 30 Grad im Schatten und freiem Eintritt zur Saisoneröffnung ins Freibad. 

„Ich freue mich über das tolle Angebot“, sagte 
Christian Wirtnik und lieh sich am Stand der 
Stadtbibliothek bei Jana Beier ein Buch aus.

Annamaria Szabo von Yogakalypse (re.) ver-
sammelte die Bewegungsbegeisterten in einer 
Schwimmpause.

Hinein ins kühlende Nass. Die tollkühnen „Tiefflieger“ vom Einmeterbrett vollführten wahre 
Freudensprünge, dass das Freibad im Woogtal endlich wieder geöffnet ist.� Fotos: Schramm  

Selbst für Fahrräder gab es kaum noch ein 
freies Plätzchen im Woogtal. 

Leserbrief
Stadtmitte versus Bürgerhaus

Unser Leser Gerald Fiala, Am Hirschsprung 
11, Falkenstein, schreibt zur Kostenexplosi-
on für den Neubau des Bürgerhauses Fal-
kenstein (vgl. KöWo KW 25) Folgendes:
Frage: Wer hat bei den beiden Großprojekten 
„Neugestaltung der Stadtmitte von König-
stein“ versus „Neubau des Bürgerhauses in 
Falkenstein“ die Nase vorn? Antwort: Die 
„Neugestaltung der Stadtmitte“, das Prestige-
projekt der Verwaltungsspitze. Dieses Projekt 
steht mit 18 Millionen Euro in der Planung. 
Erfahrungsgemäß bleibt es bei öffentlichen 
Aufträgen so gut wie nie bei der Anfangssum-
me. Eine Verdopplung ist inzwischen fast nor-
mal. Dies wären dann 36 Millionen Euro. 
Auch eine noch höhere Kostenbelastung ist 
bei öffentlichen Aufträgen nicht unrealistisch 
(„Stuttgart 21“ lässt grüßen).
Der Neubau des Bürgerhauses Falkenstein 
wurde zunächst mit rund 10 Millionen Euro 
veranschlagt. Dann kam durch das Architek-
turbüro die Überraschung: Es muss mit 15,74 
Millionen Euro gerechnet werden. Schnell 

wurde auf die Bremse getreten, und nach Ab-
speckung sollen es nun 11,99 Millionen Euro 
sein. An der Stelle ist schon die Frage erlaubt, 
welche Finanzierungskünstler da am Werke 
sind und wer da wen, laut der Bürgermeisterin, 
„ins kalte Wasser geworfen hat“. Es ist be-
kannt, dass Königstein keine gewerbesteuer-
starke Kommune ist und nicht aus dem Vollen 
schöpfen kann wie zum Beispiel Eschborn.
Mit der Priorisierung des Prestigeobjektes 
„Neugestaltung der Stadtmitte“ hat sich die 
Verwaltung in eine „Mühle auf, Mühle zu“- Si-
tuation hineinmanövriert und sucht nun ver-
zweifelt nach Auswegen. Der angedachte Ver-
kauf von Tafelsilber (Grundstücksverkäufe) 
wäre eine Art Notrettung. Auch eine weitere 
Anhebung des Hebesatzes in der Gewerbesteu-
er (Gewerbesteuer B derzeit 1290 %) würde in 
der Bevölkerung auf wenig Gegenliebe stoßen.
Bleibt am Ende die spannende Frage, wie die 
Verwaltungsspitze gedenkt, diese Kostensitu-
ation in einem Gesamthaushalt solide darzu-
stellen. 

Änderungen im Regional- und 
S-Bahnverkehr

Königstein (kw) – Um die Infrastruktur zu-
kunftsfähig aufzustellen, führt die Deutsche 
Bahn im Bereich des Verkehrsknotenpunkts 
Frankfurt-Höchst umfangreiche Instandhal-
tungsmaßnahmen durch. Ab dem 26. Juni er-
neuern die Bauteams mehrere Weichen. Betrof-
fen ist auch die RB 12 (Königstein–Frankfurt), 
die zwischen dem 3. Juli (21 Uhr) und dem 11. 
Juli (5 Uhr) in Höchst endet. Für die Weiterfahrt 
nach Frankfurt ist der Umstieg auf die S-Bahn 
nötig. Die Züge der RB 22 entfallen am 4./5. 
Juli zwischen Hauptbahnhof und Hofheim 
komplett, bereits zwischen dem 26. Juni abends 
und dem 29. Juni morgens fährt die RB 22 
nicht. In diesem Zeitraum fährt auch nicht die 
S2 von Höchst über Hofheim nach Niedernhau-
sen. Für diese beiden Verbindungen wird ein 
Schienenersatzverkehr eingerichtet. 
Die Informationen werden rechtzeitig in den 
elektronischen Auskunftsmedien wie rmv.de 
und bahn.de sowie DB Navigator und RMVgo 
hinterlegt. Reisende werden gebeten, sich dort 
vor Fahrtantritt über ihre Verbindung zu infor-
mieren.

Ölspur: Fahrradfahrer stürzt
Königstein (kw) – Öl am Morgen: Kummer 
und Sorgen! Am frühen Freitagmorgen, 19. 
Juni, rollte ein Auto in Folge eines Motorscha-
dens am Königsteiner Kreisel aus, die Ölspur 
erstreckte sich bis in die Sodener Straße. Wäh-
rend sich der Fahrzeugführer um das Abschlep-
pen kümmerte, fuhr gegen 5.30 Uhr ein Fahr-
radfahrer vom Mammolshainer Weg kommend 
in die Sodener Straße ein. Dabei rutschte das 
Fahrrad auf der Ölspur weg, der Fahrer kam zu 
Fall. Er zog sich leichte Verletzungen zu, die 
allerdings einer weiteren Behandlung in einem 
Krankenhaus bedurften. Die Straßenmeisterei 
kümmerte sich um die Säuberung der Fahrbahn.

Autoscheiben eingeschlagen
Schneidhain (kw) – Unbekannte haben in der 
Nacht zum vergangenen Sonntag, 21. Juni,  in 
Schneidhain mehrere Autoscheiben einge-
schlagen. Kurz nach Mitternacht zogen die Tä-
ter durch die Straße „An den Geierwiesen“ und 
schlugen die Scheiben von fünf Autos ein. Der 
dadurch verursachte Schaden wird auf rund 
8.000 Euro geschätzt. Täterhinweise an die Po-
lizei unter der Rufnummer 06174 9266-0.
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Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

Entspannt durch die Sommerhitze: 
Tipps für heiße Tage

Die Luft flirrt, der Asphalt glüht, die Wohnung ist ein ein-
ziger Backofen: Klettert das Thermometer auf mehr als 30 
Grad, kann der Alltag anstrengend werden. Denn Hitze 
stresst den Körper mehr als viele denken. Solveig Haw, 
Ärztin und Gesundheitsexpertin der DKV Deutsche Kran-
kenversicherung AG, klärt über typische Risiken auf und 
weiß, wie man trotz Hitze einen kühlen Kopf bewahrt.
Dehydration, Sonnenstich und Hitzeschlag gehören zu den 
häufigsten gesundheitlichen Problemen, die durch Hitze 
entstehen. Um sich abzukühlen, weitet der Körper die 
Blutgefäße und produziert Schweiß. Das entzieht dem Or-
ganismus Flüssigkeit und lebenswichtige Salze, die soge-
nannten Elektrolyte. Wer dann nicht genug trinkt, dem 
droht eine Dehydration. Symptome können sein: Schwä-
che, Schwindelgefühl, Kopfschmerzen oder Benommen-
heit. Ein Sonnenstich entsteht durch direkte Sonnenein-
strahlung auf Kopf und Nacken und reizt die Hirnhäute. 
Betroffene haben einen roten und heißen Kopf, Nacken-
steifigkeit sowie Übelkeit, manchmal auch Fieber. 

Hitzeschlag ist ein Notfall!
Ein Hitzeschlag ist ein echter Notfall. „Hier versagt die 
körpereigene Kühlung völlig, die Körpertemperatur steigt 
auf über 40°C“, weiß Solveig Haw. „Betroffene sollten so-
fort ärztliche Hilfe erhalten.“ Auslöser können lange Auf-
enthalte in der Sonne, in aufgeheizten Autos oder große 
körperliche Anstrengung in der Hitze sein.
Ein paar einfache Maßnahmen helfen, diese Risiken zu 
minimieren und gut durch heiße Tage zu kommen. „Das 
Wichtigste ist, viel zu trinken. Das Minimum ist zwei bis 
drei Liter am Tag. Ideal sind Wasser – gerne auch angerei-
chert mit Zitrone und Minze –, ungesüßte Kräutertees, 
oder verdünnte Saftschorlen“, rät Solveig Haw. Alkohol 
und stark gezuckerte Getränke hingegen sind nicht ratsam. 
Anstrengende Aktivitäten wie Sport, Gartenarbeit oder 
größere Einkäufe sollten in die kühleren Morgen- oder 
Abendstunden verlegt werden. Auch die Wahl der Klei-
dung spielt eine Rolle. Weite, luftige und helle Kleidung 
aus Naturfasern wie Leinen oder Baumwolle tragen sich 
angenehm, eine Kopfbedeckung sorgt für zusätzlichen 
Schutz. Wer die Wahl hat, sollte während der Mittagshitze 
nicht nach draußen gehen.

Die Wohnung kühl halten
Am besten die Hitze gar nicht erst reinlassen und die Woh-
nung nur in den Morgen- und Abendstunden lüften. An-
sonsten die Fenster geschlossen halten und mit Rollos, 
Jalousien, Vorhängen oder Markisen tagsüber verschatten. 
Das gilt besonders für Fenster mit direkter Sonnenein-
strahlung. Ventilatoren, die über eine Schale mit Eis oder 
ein mit Wasser befeuchtetes Tuch blasen, können die ge-
fühlte Temperatur senken. Zugluft direkt auf Kopf oder 
Nacken sollte jedoch vermieden werden.
Wer im Auto unterwegs ist, kann meist die Vorteile einer 
Klimaanlage nutzen. Der Unterschied zur Außentempera-
tur sollte jedoch nicht zu groß sein, 22 Grad Celsius gelten 
als ideal. Sonst hat der Körper beim Aussteigen mit dem 
abrupten Temperaturwechsel zu kämpfen. Personen oder 
Tiere sollten niemals im geparkten Auto bleiben, vor allem 
nicht in der prallen Sonne. Denn der Innenraum entwickelt 
sich in wenigen Minuten zur gefährlichen Hitzefalle. In 
der Stadt bieten klimatisierte öffentliche Gebäude wie Bi-
bliotheken oder Einkaufszentren Möglichkeiten für eine 
Hitzepause. „Wer zu Fuß geht oder mit dem Rad fährt, 
sollte die Routen durch schattige Straßen oder – wo es 
möglich ist – durch Parks wählen“, so die DKV-Expertin.

Besonders gefährdete Personen
Hitzeschutz bedeutet auch, sich nicht nur um sich selbst zu 
kümmern, sondern wenn möglich ein Auge auf alleinle-
benden Nachbarn, Freunden oder älteren Angehörigen zu 
haben und diese, wenn nötig, zu unterstützen. Gerade Äl-
tere haben häufig Probleme mit Dehydration. Für Eltern 
gilt: Babys und Kleinkinder gehören niemals in die pralle 
Sonne. Der Kinderwagen sollte immer im Schatten stehen 
und mit einem leichten Tuch oder Schirm verschattet wer-
den. Bei großer Hitze sollten sich Menschen mit Herz-
Kreislauf-Erkrankungen nicht draußen aufhalten oder zu-
mindest den Schatten aufsuchen. „Auch ist es so, dass 
manche Medikamente wie Blutdrucksenker oder Entwäs-
serungstabletten bei Hitze intensiver wirken oder den 
Flüssigkeitshaushalt beeinflussen“, sagt die Expertin. Sie 
rät: „Wer sich unsicher ist, sollte mit einem Arzt oder Apo-
theker sprechen.“ den.
Bei körperlichen Warnsignalen heißt es immer: raus aus 
der Sonne, trinken, den Körper abkühlen, zum Beispiel mit 
feuchten Tüchern. Im Falle eines Hitzschlags ist sofort ein 
Notruf unter der 112 angezeigt.

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

Naturheilpraxis CHEN
für chinesische Medizin (TCM)

präsentiert folgende Behandlungsmethoden: 
 • Akupunktur    • Akupressur 

• Kräuter- und Ernährungsberatung, 
• Puls- und Zungendiagnose

Heilpraktiker Xinyu Chen
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße 

Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de
xinyu.chen47@gmail.com

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Es ist nicht mehr wie vorher - 
aber es darf auf neue Weise 

wieder gut werden! 

Lebens- und 
Trauerbegleitung

Heilsam umgehen 
mit den Veränderungen 

und Verlusten des Lebens

MMaarriieettttaa  RR..   SScchhääffeerr  
H e i l p r a k t i k e r i n

G e s t a l t t h e r a p i e 
T r a u e r b e g l e i t u n g 
N a t u r h e i l k u n d e 

Frankfurter Straße 13 
6 1 4 7 6  K r o n b e r g  
0 6 1 7 3 - 8 0 9 7 9 8 

www.mariettaschaefer.de 
praxis@mariettaschaefer.de

für Erwachsene und Kinder 
Einzelpersonen, Paare, Gruppen 

Teams in Firmen 
Fachfortbildung

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Sommerzeit ist Wohlfühlzeit – 
auch für Ihre Gesundheit!

Erledigen Sie Ihre Vorsorge, bevor Sie in den Urlaub starten.
Vereinbaren Sie einen Termin – ich begleite Sie mit Zeit, Aufmerksamkeit und 

individueller Betreuung. Ich freue mich auf Ihren Besuch in meiner Praxis.

Hauptstraße 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545



Seite 8 – KW 26	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 26. Juni 2026

Heiße Musik der MuShoBa, neue Tanzoutfits und endlich wieder eine Jugend-Brassband

Königstein (as) – Der heiße Veranstaltungs-
reigen in Königstein ging am vergangenen 
Sonntag in die zweite Runde. Nach Freibad-
Eröffnung und Jubiläumskonzert der Feuer-
wehr am Samstag, nutzte der Fanfarencorps 
am Sonntag die Bühne und den kompletten 
Aufbau auf dem Kapuzinerplatz für seine 
Vereinspräsentation im Jahr des 60-jährigen 
Bestehens. Heiße Rhythmen beherrscht na-
türlich auch die Musik- und Showband  
MuShoBa, wie sie schon bei voller Mittags-

hitze um 12.30 Uhr bei ihrem wie immer 
schön choreografierten Einmarsch angeführt 
von ihrer Tanzgruppe Charisma über die kom-
plette Georg-Pingler-Straße zeigte. 
Und eine Überraschung für Lisa Bingsohn 
parat hatte. Die Vortänzerin und Übungsleite-
rin der Charisma hatte am Freitag ihren Tobi 
geheiratet und trotzdem stand sie für den Auf-
tritt am Sonntag bereit. Und so spielte die 
MuShoBa Lisa, die auch eine Zeitlang in Ita-
lien studiert hatte, ein Medley aus drei Songs 

ihrer Lieblingsband Maneskin, ihres Zeichen 
Gewinnerin des Eurovision Song Contests 
2021. Alle hatten dichtgehalten, die Überra-
schung war perfekt. 
Die nächste schöne Überraschung war für vie-
le, die es mit dem Verein halten, der erste Auf-
tritt der wieder gegründeten Jugend-Brass-
band. Die JuBraBa mit 13 Mitgliedern, darun-
ter auch Paul, Sohn von Bürgermeisterin Bea-
trice Schenk-Motzko, hatten für den Auftritt 
in nur zwei Übungsstunden unter der Leitung 
von Robin Dyhringer geübt, das Stück „We 
will rock you“ (Queen) klappte mit der Unter-
stützung der knapp 100 Königsteinerinnen 
und Königsteiner aber sehr gut. „Das ist genau 
das, was wir damit wollten“, freute sich der 
Vereinsvorsitzende Dieter Giese über die Pre-
miere und hofft, dass jetzt der „eine oder an-
dere jetzt noch Lust bekommt.“
Den Kindern war bei der Hitze der Auftritt in 
der Original-Uniform der großen Vorbilder in-
klusive Fellmützen erspart worden, stattdessen 
trugen sie alle weiße T-Shirts mit Logo, das 
von Katja Jacobs – neben Jana Klotz eine der 
großen Stützen im Helferteam – kurzfristig ge-
staltet worden war. Ihnen wie allen Helfern am 
Grill, am Kuchenstand und bei den Getränken, 
die komplett aus den Reihen des Fanfaren-
corps kamen, galt Gieses Dank. Nicht verges-
sen wollte er bei seinem Dank die Freiwillige 
Feuerwehr und die Stadt, die es möglich ge-
macht hatten, die geliehene Bühne recht kurz-
fristig mit zu nutzen und den gesamten Abbau 
in den Sonntagabend zu schieben. 
Und vergessen wollte er auch nicht die An-
hänger des Fanfarenzugs an den Biertischen 
und vor der Bühne, die trotz erbarmungsloser 
Sonneneinstrahlung wacker ausgehalten hat-
te. „Zur Begrüßung habe ich noch liebe Kö-
nigsteinerinnen und liebe Königsteiner ge-
sagt, jetzt sage ich liebe Freunde“, lautete  
später gegen 16 Uhr seine Verabschiedung.
Davor bekamen die Gäste auch noch einiges 
geboten. Charisma und Young Charisma tanz-
ten mit sechs jungen Frauen und Mädchen erst-
mals in ihren neuen roten Outfits. Bei der aktu-
ellen Jazz-Nummer – die vor drei Wochen Pre-
miere gefeiert hatte – geht es mit Hebefiguren 
auch recht sportlich zu. Auch hier wird natür-
lich noch Nachwuchs gesucht, Lisa und Lena 
Bingsohn freuen sich jedenfalls über Interes-
sentinnen in den Übungsstunden von Young 
Charisma (Donnerstag, 18–19 Uhr, bis 16 Jah-
re) und Charisma (Donnerstag 19–20 Uhr) im 
Vereinshaus „Zum Braubachtal“. Ein Ziel hat 
die Gruppe noch für dieses Jahr: Sie proben die 
Nummer ein, mit der Charisma vor zehn Jahren 
deutscher Meister geworden war. 
Zum Abschluss des Sonntags gab es dann 
noch ein musikalisches Highlight. Die „Ehe-

maligen“ der MuShoBa mit einigen aktuellen 
Mitgliedern zeigte einen weiteren großen Ein-
marsch auf die Bühne und spielten dort sechs 
musikalische Klassiker der Band. Die Gruppe 
in wechselnder Zusammensetzung hatte sich 
vor zwei Jahren für das große Konzert in der 
Heinrich-Dorn-Halle gegründet. Mit 19 Frau-
en und Männern an Trompeten, Posaunen, 
Trommeln, einer Tuba und einem Susaphon 
zeigten sie erneut, was sie können und warum 
die MuShoBa früher ein großer Exportschla-
ger der Stadt gewesen ist, der europaweit Fu-
rore machte. Das Ziel, die aktuelle Gruppe 
nach dem Corona-Einschnitt wieder spielfä-
hig und auch marschfähig zu bekommen, ha-
ben Giese und der musikalische Leiter Alex-
ander Jobst zumindest schon erreicht. Mit der 
JuBraBa sieht der Vereinschef jetzt einen wei-
teren „Meilenstein gesetzt“, dass man vom 
Fanfarencorps auch in den kommenden Jahren 
noch viel in Königstein und weit darüber hin-
aus hören wird. 
Wie es im Jubiläumsjahr weitergeht, steht im 
Übrigen noch nicht fest. Ein großes Konzert 
befindet sich in Planung, Dieter Giese wird 
alle alten und neuen Freunde der „Fanfaren“ 
auch mit diesem Termin sicher bald von sich 
hören lassen.

Der Solarpark Ratekau stößt auf großes Inte-
resse und viele Fragen unserer Leserinnen 
und Leser. Wir sorgen für Klarheit und haben 
die Antworten!

Wie hoch ist die Mindestinvestition?
Antwort: Die Retail-Tranche kann bereits ab 
50 Euro gezeichnet werden. Die Club-Deal-
Tranchen sind ab 5.000 Euro (Junior) bzw. 
25.000 Euro (Advanced) zeichnungsfähig.

Was passiert, wenn der Solarpark weniger 
Strom produziert als geplant?
Antwort: Eine geringere Stromproduktion oder 
niedrigere Marktpreise können die Einnahmen 
der Emittentin und den möglichen Erfolgszins 
reduzieren. Vorgesehen ist eine Teilnahme an 
der nächsten EEG-Ausschreibung, um einen 
Teil der Erlöse über eine gesetzliche Mindest-
vergütung abzusichern. Der Batteriespeicher 
erlaubt eine zeitversetzte Vermarktung des 
Stroms zu potenziell attraktiveren Marktprei-
sen und kann dadurch zu höheren Einnahmen 
beitragen.

Kann ich vor Ablauf der drei Jahre 
aussteigen?
Antwort: Eine ordentliche Kündigung durch 
Anleger ist nicht vorgesehen. Die Anleihe ist 
übertragbar; ein liquider Zweitmarkt besteht 
jedoch nicht. Die Emittentin kann während der 
Laufzeit optionale Teilrückzahlungen vorneh-
men, wodurch sich die Laufzeit für Anleger 
entsprechend verkürzen kann.

Wie wird verzinst und wie sind 
die Zinsen zu versteuern?
Antwort: Je nach Tranche beträgt der Festzins 
5,50 % bis 7,50 % p.a. Zusätzlich ist ein Er-
folgszins von 0,50 % p.a. möglich, abhängig 
vom jährlichen  Gesamtvermarktungsumsatz. 
Die Festzinsen entstehen wirtschaftlich quar-
talsweise und werden mit einem Zahlungsauf-
schub von sechs Monaten ausgezahlt, erst-
mals nach dem 31.12.2027.
Der mögliche Erfolgszins wird jährlich im April 
ausgezahlt. Zinserträge unterliegen in 
Deutschland in der Regel der Kapitalertrag-
steuer in Höhe von 25 % zzgl. Solidaritätszu-
schlag und ggf. Kirchensteuer; die individuelle 
Besteuerung kann hiervon abweichen.

Wofür wird das Anlegerkapital verwendet?
Antwort: Das Anlegerkapital wird für den Er-
werb, die Errichtung und den Betrieb eines 
Freiflächen-Solarparks in Schleswig-Holstein 
verwendet. Dazu zählen insbesondere die 
Nutzung eines Batteriespeichersystems, der 
Netzanschluss und die projektbezogene Um-
setzung.

Wer setzt das Projekt technisch um?
Antwort: Generalunternehmer ist die Solibra 
System Montage GmbH, ein auf Photovoltaik-
Großanlagen spezialisierter EPC-Partner. 
Nach eigenen Angaben verfügt Solibra seit 
2010 über einen Track Record von mehr als 
200 realisierten Projekten mit insgesamt über 
1.000 MW installierter Leistung in mehreren 
europäischen Ländern.

Weitere Infos: www.volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis:

Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen 

Risiken verbunden und kann zum vollständigen Verlust 

des eingesetzten Vermögens führen.

Anzeige

Ihre Fragen, unsere Antworten
FINANZEN Klug und informiert investieren mit Volks-Invest

 Foto: Magnific

Der Marsch der Ehemaligen der MuShoBa über die Georg-Pingler-Straße zur Bühne gehörte 
zu den Höhepunkten der Vereinspräsentation des Fanfarencorps.� Fotos: Schramm 

Die Nachwuchshoffnungen des Fanfarencorps: Die Jugend-Brassband (JuBraBa) feierte ihre 
Premiere.� Foto: privat

Charisma und Young Charisma präsentierten ihren neuen Jazz-Tanz erstmals im neuen Outfit.

Vereinschef Dieter Giese (weißes Hemd) 
dankte Thomas Sterzel (links) für dessen in-
formative Moderation.

Musik, die ins Ohr geht: Die Ehemaligen der 
Musik- und Showband (mit einigen noch Akti-
ven) bewiesen, dass sie es noch immer können.
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Thomas Schwenk MillenniuM – 
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Online News

Are you interested in 

presenting your company 

on this page?

 – the best place to 

position your ads

– in depth features and stories

– special conditions!

It‘s worth it! Just call  

phone 
06174 938566

Pure Charge&Go IXPure Charge&Go IX

Wenn aus Sprache
Gespräche werden
Die weltweit ersten Hörgeräte mit Multi-Beamformer-Tech-
nologie und 2-Wege-Signalverarbeitung.

61476 Kronberg
Berliner Platz 2
Telefon: 06173 / 9977301
kronberg@bonsel.de
ehemals Auge & Ohr- Hörsysteme

Unser Service für Sie:
• kostenloser Hörtest 
• kostenlose Bedarfsanalyse
• hochwertige Hörsysteme 
• professioneller Gehörschutz
• Zubehör für Hörgeräte, 
   Batterien und Pfl egemittel
• modernste Mess- und 
   Analysesysteme

Jetzt 
direkt Termin 
vereinbaren:

Berliner Platz 2 · 61476 Kronberg
phone: 06173 / 9977301 · kronberg@bonsel.de

Opticians

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Summer holiday programme at the Opel Zoo:  
guided tours, school activities and baby animals

Kronberg (kw) – Summer holidays have fi-
nally arrived in Hesse! Children, parents 
and, no doubt, teachers alike always look 
forward to these six weeks away from school. 
Precisely because the holidays in Hesse are 
starting at the earliest possible date this year, 
many families are sure to set off on holiday 
straight away. However, many are also alrea-
dy looking for day-out options in the local 
area right at the start of the holidays. At the 
Opel Zoo, families can look forward to an 
extensive holiday programme, which they 
can take part in free of charge – with no ad-
ditional charge on top of the admission price 
and without the need to book in advance.
The popular bat tours with bat expert Ulrike 
Balzer will also take place again at the start 
and end of the holidays, on Fridays 26 June 
at 8.30 pm and 7 August at 8 pm. The mee-
ting point for these tours is in front of the 
main entrance, as the ticket offices will al-
ready be closed by then. They are suitable 
for children aged eight and over and cost 30 
euros per person. No booking is required for 

these tours either. Ulrike Balzer takes parti-
cipants on a tour of the zoo grounds in the 
evening, tracks down the bats using detec-
tors, explains everything there is to know 
about Batman & Co., and is on hand to 
answer any questions. In bad weather, when 
the bats are not out and about, the tour moves 
to the zoo school, where there is also plenty 
of interesting things to talk about, show and 
explain. 
Another attraction for visitors to the Opel 
Zoo is the free daily talks led by the animal 
keepers, during which they feed their char-
ges and introduce them to visitors.
Last but not least, during the Hessian sum-
mer holidays, the zoo’s educational staff are 
offering an additional tour of the Madagas-
car aviary alongside the two existing daily 
tours, so that visitors can get up close to the 
ring-tailed lemurs and red ruffed lemurs in 
small groups of up to 15 people at noon, 2 
pm and 4 pm. However, these guided tours 
must be booked in advance online at opel-
zoo.de for a small fee of three euros per per-

son, which goes towards species conservati-
on projects supported by the Opel Zoo. 
But even without taking part in the holiday 
programme, the Opel Zoo is an attractive des-
tination for young and old alike: Visitors to the 
zoo can look forward to seeing around 1,700 
animals across 220 species, including many 
young animals, such as the elephant calf 
‘Kaja’, the new arrivals among the reticulated 
giraffes ‘Kianga’ and ‘Mumbi’, the Bactrian 
camels ‘Chuck’ and ‘Victoria’, and many 
more across both small and large animal spe-
cies. Visitors can enjoy a bite to eat at the 
Sambesi zoo restaurant, at the various kiosks 
on the zoo grounds, or by bringing their own 
picnic. Barbecue areas can also be booked on 
the large playground next to the petting zoo.

30 minutes after the birth on 28 April: baby Bactrian camel ‘Victoria’ with her mother  
‘Vlocka’� potos: Archiv Opel-Zoo Protect pets from the heat

Kronberg (kw) – The current summer heat 
poses a danger to pets! The Kronberg Ani-
mal Welfare Association strongly urges pet 
owners to always provide shade and fresh 
drinking water during this hot spell and to 
avoid overexerting their pets (no bike rides!). 
Hopefully, it goes without saying that pets 
must not be left alone in a car. Anyone who 
spots an animal in an overheated car should 
notify the police immediately.
When setting up outdoor enclosures for rab-
bits or guinea pigs, owners should ensure 
there are sufficient shaded areas and also 
bear in mind that the sun moves across the 
sky. Whilst outdoor cats generally seek out 
shaded spots themselves and shift their ac-
tivities to the cooler evening hours, dog 

owners should follow this example and, 
where possible, only take their dogs for 
walks during the cooler times of day – early 
in the morning or late in the evening. It is 
also important to bear in mind that tarmac 
heats up significantly and can cause burns to 
their paws.
At the very latest when animals show signs 
of overheating, such as heavy panting, rest-
lessness or loss of balance, they must be re-
moved from the heat immediately and 
cooled down with cold water as quickly as 
possible. If heatstroke is suspected, veteri-
nary assistance should be sought without 
delay. 
The Kronberg Animal Welfare Society wish-
es you a lovely summer with your pets.

There are also some young Varis to admire, 
born on 22 April
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Nachrichten
Kirchen

 

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530
Pastoralreferent Tobias Schirmer  06174 2550517

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________
Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das 
ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Be-
scheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, 
geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

Samstag, 27.6.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
   mit Taufen
Sonntag, 28.6.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
   †† Verstorbene der Familien  
   Markota und Angelic 
   †† Verstorbene der Familie Meyer
Montag, 29.6.
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 28.6.
18.00 Uhr Pfarrsaal Ökumenisches Abendgebet
Dienstag, 30.6.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 1.7.
18.00 Uhr Kirche  Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kirche  Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Freitag, 26.6.
18.30 Uhr Schneidhain Ökum. Wortgottesfeier  
    zur Kerb im Festzelt
Samstag, 27.6.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 2.7.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 27.6.
14.00 Uhr Kirche Trauung
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
– vorübergehend geschlossen – 

Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 28.6.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
   †† Eheleute Karl und Agnes 

Mrazek und verstorbene  
Angehörige

Katholische Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Mt 10, 37–42
Wer nicht sein Kreuz auf sich nimmt, ist meiner  

nicht wert. – Wer euch aufnimmt, nimmt mich auf.

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Freitag, 26.6.
10.00 Uhr Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Samstag, 27.6.
12.00 Uhr Taufe für Familien Matthaei und Süßbrich
Sonntag, 28.6.
10.00 Uhr Gottesdienst
 Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt- Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
11.15 Uhr Taufe Familie Gräf

– Während der Schulferien ruhen die 
 Gemeindeveranstaltungen –

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4 – 6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs  15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten) 

16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik / ev. Singschule
Kantor Carmenio Ferrulli.  
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

Fr 26.6. 
18.30 Uhr ökum. Gottesdienst zur Kerb (Am Hohlberg)
So 28.6. 4. So. nach Trinitatis
 kein Gottesdienst

Wochenspruch: „Einer trage des andern Last, so werdet 
ihr das Gesetz Christi erfüllen.“  Galater 6,2

Mi 1.7. 
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

Freitag, 26. Juni 2026
15.30 Uhr  Kirchencafé im Arno-Burckhardt-Saal
Sonntag, 28. Juni 2026
11.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Martin Freise
Donnerstag, 2. Juli 2026
15.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag, 28.6.      
11.30  Uhr  Waldgottesdienst im Nachbarschaftsraum  
 auf dem Glaskopf/bitte der Beschilderung  
 folgen!
 Herzliche Einladung an alle :)

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspuch Juli 2026
Es ströme aber das Recht wie Wasser und die  
Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.  (Amos 5,2 )

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Sommerweihnachten in der 
katholischen Gemeinde

Schneidhain (kw) – Sommerweihnachten – 
schon mal gehört? Das ist ein volkstümlicher 
Ausdruck für den Johannestag am 24. Juni – 
genau sechs Monate vom Heiligen Abend ent-
fernt. 
Beide Kirchengemeinden in Schneidhain ha-
ben den biblischen Johannes den Täufer als 
Namenspatron. Er und sein Gedenktag sind 
der Anlass für die Schneidhainer Kerb, die 
auch in diesem Jahr wieder groß gefeiert wird. 
Am Freitag, 26. Juni, um 18.30 Uhr wird die 
Kerb mit einem Wortgottesdienst im Festzelt 
vor der Heinrich-Dorn-Halle eröffnet.
Und am Samstag, 27. Juni, lädt die katholische 
Gemeinde um 18 Uhr zur Heiligen Messe in 
die Kirche in der Waldhohlstraße ein. Johannes 
der Täufer wird im Mittelpunkt des Gottes-
dienstes stehen, an den sich ein geselliger som-
merlicher Umtrunk vor der Kirche anschließt.

Radler auf der Taunusrunde 
„Höhenluft“ unterwegs

Königstein (kw) – Anspruchsvoll ist die 
Tour, die sich der ADFC Königstein am 
Sonntag, 28. Juni, Start um 10 Uhr, vorge-
nommen hat. Der Startpunkt für die rund 55 
Kilometer lange Taunusrunde „Höhenluft“ 
mit 1.000 Höhenmetern ist an der Kur- und 
Stadtinformation in Königstein. Die Route ist 
für alle geübten Radbegeisterten geeignet, 
meint Didier Hufler von der ADFC-Ortsgrup-
pe Königstein. Die Tour führt hinauf auf die 
Billtalhöhe, weiter zur Tennohütte, am Fels-
massiv „Großer Zacken“ vorbei zur Kittel-
hütte. Auf der „Rennstraße“ mit Weitblick in 
den Taunus, auf Seelenberg und Schmitten 
radeln die Teilnehmer zum Aussichtsturm 
Pferdskopf. Hier ist eine erste Rast geplant, 
ehe es bergab geht zur Ruine der Wallfahrts-
kirche „Unserer lieben Frau zum Landstein“ 
und zur nahen Pause im Gasthaus „Zum Feld-
bergblick“ in Hunoldstal. Danach folgt die 
Gruppe dem Weiltalradweg bis Schmitten, 
um ein letztes Mal aufwärts zum Sandpla-
cken zu radeln. Ab dort beginnt die rasante 
Rückfahrt über den Fuchstanz.
Es sollten ausreichend Getränke und auch 
Snacks mitgenommen werden, da die Ein-
kehr erst nach rund 3,5 Stunden erreicht wird. 
Damit für alle ein Platz reserviert werden 
kann, wird um Anmeldung im ADFC-Touren-
Portal unter https://touren-termine.adfc.de/ 
radveranstaltung/183531-taunusrunde- 
hohenluft oder per E-Mail an didier.hufler@
adfc-hochtaunus.de gebeten.

Sauna geschlossen wegen 
Ferienbeginns und Hitzewelle 

Königstein (kw) – Aufgrund des Ferienbe-
ginns und der anhaltenden Hitzewelle für das 
Wochenende zieht das Kurbad Königstein das 
Personal zusammen und schließt von Freitag, 
26., bis einschließlich Sonntag, 28. Juni, den 
Saunabereich. Aktuelle Informationen auf der 
Homepage des Kurbades:
www.kurbad-koenigstein.de
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Wir nehmen Abschied von unserem Kameraden 
 

Löschmeister 

Hans (Hannes) Nitsche 
 

Träger des Hessischen Brandschutzehrenzeichens in Gold am Bande 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Königstein - Falkenstein 

 
 Ralf Schneider  Ulrich Hofmann 
 I Vorsitzender  Juni 2026 Wehrführer 

Danke 
für Eure tröstenden Umarmungen und Worte, 

für helfende Hände, Blumen, Zuwendungen 
und alle Zeichen der Liebe, Freundschaft 

und Anteilnahme. 
 

… es waren Augenblicke, die uns Trost schenkten, 
und es erfüllt uns mit Freude, 
dass wir Simone, gemeinsam mit Euch allen, 
in so liebevoller Weise verabschieden konnten. 

Wiltrud, Günter  
und Michael Post 
Schneidhain, 16. Juni 2026 
 

Simone Post 
*27.05.1969   23.05.2026  

Alfons Schiller
* 17. 8. 1937       † 16. 5. 2026

Wir bedanken uns

für die Begleitung zur letzten Ruhestätte,
für die vielen lieben und tröstenden Worte,

für jede herzliche Umarmung und jeden liebevollen Händedruck,
danke für die große Anteilnahme, die Blumen und Spenden.

Irmgard Schiller

Beate, Christian und Armin

Königstein, im Juni 2026

Claudia Schneider-Granzow
* 18. Juni 1945     † 14. Mai 2026

ist an unserem 60zigsten Hochzeitstag von uns gegangen.

Sie besaß schon immer unsere Herzen,
daher können wir sie nicht verlieren.

Wir tragen sie in uns.

Dr. Jürgen Schneider

Ysabel Schöpf

Nico Schneider

Philipp Schöpf

Kondolenzadresse:
Dr. Jürgen Schneider, c/o Bestattungshaus Grossmann,

61462 Königstein/Ts., Hauptstraße 47

Die Urnenbeisetzung im Familiengrab hat an ihrem Geburtstag,  
am 18. Juni 2026, auf dem Friedhof Königstein stattgefunden.

 

FFrriieeddrriicchh  PP..  SScchhuullttee  
††  1122..  MMaaii  22002266  

Kronberg, im Juni 2026 
 

Wir sind tief bewegt von den zahlreichen Trauerbekundungen und 
danken allen ganz herzlich. Es ist uns ein großer Trost zu wissen, 
wie viele bleibende Spuren der Sympathie, Freundschaft und 
Verbundenheit unser Vater hinterlässt. 

 
Deine Spuren sind überall 

 

Christine, Friedrich und Joachim Schulte 
im Namen der ganzen Familie 

 

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied. Der Abschied von Robert fällt uns schwer.

Umso mehr danken wir allen, die ihre  
Anteilnahme auf so vielfältige Weise gezeigt 
haben – mit Worten, Umarmungen, Blumen, 
Karten, Spenden oder einfach durch ihr Dasein.

Es tut gut zu wissen, dass Robert zahlreichen 
Menschen so viel bedeutet hat.

Unser Dank gilt Herrn Pfarrer Hessenhauer für 
die einfühlsame Trauerrede und die würdevolle 
Begleitung beim Abschied am Grab.

Herzlichen Dank für die zahlreichen Hilfe- 
leistungen durch Freunde und Nachbarschaft.

Familie Wissmann
im Namen aller Angehörigen

Kronberg, im Juni 2026

Erinnerungen bleiben.  
Dankbarkeit auch.

Robert Kilian 
Wissmann

* 16. 6.  1984

† 6. 5. 2026
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100 % seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, Saxo-
phone, alte E-Gitarren, auch repara-
turbedürftig, komme vor Ort.  
 Tel. 0176/37656265

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100 % seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100 % seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche von privat ein älteres Merce-
des Cabrio, auch Scheunenfund.  
 Tel. 0176/37656265

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage o. TG-Platz in Nähe 
Eschborn Niederhöchstadt zu mie-
ten / kaufen gesucht. Angebote bit-
te an:  
 GarageEschbornGesucht@web.de

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Geschäftsmann, 64 J., 1,85 m,   
gepflegt, elegant. Sucht diskret, at-
traktive, + 70 J. Freundin mit Ta-
gesfreizeit.  Chiffre VT 02/26   
 info-rolf-berger@web.de

Dominanter Erzieher sucht hinge-
bungsvolle Frau für eine diskrete, 
starke und vertrauensvolle Verbin-
dung.  hingabe2026@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Glücksfall für solvente, großzügi-
ge, devote Frau. Dominanter, smar-
ter, aufstrebender Herr, 59, bietet 
Führung. Ihre ausführliche Bewer-
bung und edle Einladung an:  
 liebetaunus@outlook.de

Anspruchsvoll u. lebensbejahend: 
Akademikerin bietet solventem, äl-
terem Herrn (Taunus/Ffm) ohne Fa-
milie Organisation, Schriftverkehr 
und humorvolle Gesellschaft auf 
Augenhöhe für einen aktiven, lusti-
gen Lebensabend. Keine Pflege. Im 
Gegenzug ist eine langfristige, ver-
tragliche Absicherung erwünscht. 
Einsamkeit muss nicht sein.  
 Chiffre VT 01/26

Hallo, ich suche einen Mann mit 
Herz und Humor für Spaziergänge, 
Kaffee trinken, mal essen gehen 
und vieles mehr, was zu zweit schö-
ner ist. Bin 78 Jahre jung und freue 
mich auf deine Antwort.  
 Chiffre VT 03/26

Zu zweit lachen, reden, das Leben 
genießen – und vielleicht mehr? Ich 
(w, 68, 172) suche einen Partner mit 
positiver Ausstrahlung, Humor und 
Esprit. Vorzugsweise Rhein-Main-
Gebiet. BmB.  Chiffre VT 04/26

PARTNERVERMITTLUNG

Rettungsassistentin Lilly Mitte 30 
mit schlanker Figur, liebevollem Lächeln. 
Bin eine ganz liebevolle, zärtliche Frau mit 
viel Gefühl möchte Dich verzaubern. Füh-
le mich sehr einsam und alleine in meiner 
Wohnung. So schön wäre es mit Dir zu la-
chen und zu kuscheln bitte melde Dich 
einfach. ü.Pv Tel/sms 01607998576

 ➤ Marianne, 70 J., zierlich, flott u. fleißig. 
Ich bin mit Herz u. Hand eine super Haus-
frau u. leidenschaftl. Köchin. Suche den 
Mann, der sich auch ein intaktes Familien-
leben wünscht. Mit mir hättest Du es wirk-
lich gut, ruf doch einfach mal üb. pv an. 
Tel. 0176-56848299

Hallo, ich bin Anita, 73 J. jung, 
(ehemalige Friseurmeisterin) eine sehr 
liebe Witwe u. hübsche Frau, ohne An­
hang. Nach längerem Alleinsein sehne 
ich mich pv wieder nach Liebe u. Zärt­
lichkeit. Darf ich auf Ihren Anruf hoffen?
Tel. 0157 – 75069425

Für mich Irmgard, 78 J., ist es sehr 
schwer, ganz alleine zu sein. Bin hübsch 
u. vertrauensvoll, fahre gern Auto, liebe 
Musik u. Fernsehabende. Die Zeit der 
Trauer liegt hinter mir, nun möchte ich 
wieder nach vorne schauen, deshalb 
suche ich pv einen bodenständigen 
Mann (Alter egal). Bitte rufen Sie heute 
noch an, ich wäre auch umzugsbereit.
Tel. 0151 – 62913874

Ich bin Monika 66J., verwitwet, sehr 
hilfsbereite, fürsorgliche und vor allem 
humorvoll. Ich koche leidenschaftlich ger-
ne und liebe im Garten zu grillen oder in 
der Natur die Sonne zu spüren. Melde 
Dich bitte gleich für ein glückliches Treffen. 
Anruf 015127186363 ü.Marc-Aurel.eu

 ➤ Walburga, 75 J., mit weibl. Figur, auf 
Anhieb sympathisch, natur- u. musikliebend, 
verwitwet, frei von Verpflichtungen, mobil u. 
nicht ortsgebunden. Die Einsamkeit ist ein 
schweres Los. Freue mich auf einen ehrl. 
Mann bis etwa 85, dem eine liebevolle,  
zärtliche Frau fehlt. Vielleicht sind Sie es?  
pv Tel. 0176-45891454

Hallo, ich bin Anita, 73 J. jung, 
(ehemalige Friseurmeisterin) eine sehr 
liebe Witwe u. hübsche Frau, ohne An­
hang. Nach längerem Alleinsein sehne 
ich mich pv wieder nach Liebe u. Zärt­
lichkeit. Darf ich auf Ihren Anruf hoffen?
Tel. 0157 – 75069425

Für mich Irmgard, 78 J., ist es sehr 
schwer, ganz alleine zu sein. Bin hübsch 
u. vertrauensvoll, fahre gern Auto, liebe 
Musik u. Fernsehabende. Die Zeit der 
Trauer liegt hinter mir, nun möchte ich 
wieder nach vorne schauen, deshalb 
suche ich pv einen bodenständigen 
Mann (Alter egal). Bitte rufen Sie heute 
noch an, ich wäre auch umzugsbereit.
Tel. 0151 – 62913874

Bildhübsche Romy, 45 J., schlank, 
sportl. sehr häuslich eine gute Köchin 
und sehr kinderlieb, bin nach einer 
schmerzhaften Enttäuschung wieder allei-
ne. Suche einen ehrlichen und treuen Part-
ner am liebsten für immer. Ich liebe es mei-
nen Partner zu verwöhnen und mit Dir zu 
lachen. Lass mich bitte nicht warten! Melde 
dich! 01796823019 ü.Marc-Aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Aktionstag „Kommunen am Limit“ –  
Bund und Länder müssen endlich handeln

Hochtaunus (kw) – Bundesweit haben sich 
am Montag Städte, Landkreise und Ge-
meinden am Aktionstag „Kommunen am 
Limit“ beteiligt, um auf die dramatische 
kommunale Finanzsituation aufmerksam zu 
machen. 
Die  drei kommunalen Spitzenverbände – 
Deutscher Städtetag, Deutscher Landkreistag 
und Deutscher Städte- und Gemeindebund – 
hatten gemeinsam zu diesem Aktionstag auf-
gerufen und fordern von Bund und Ländern, 
endlich entschlossen zu handeln und wirksa-
me Maßnahmen gegen die kommunale Fi-
nanzkrise zu ergreifen.

Defizit 30 Milliarden Euro
Die Finanzlage der Landkreise, Städte und 
Gemeinden ist dramatisch: Das kommunale 
Defizit lag 2025 bei rund 30 Milliarden Euro 
– ein historischer Höchststand, Tendenz stei-
gend. Eine Hauptursache sind steigende So-
zialausgaben, die die Kommunen bundesge-
setzlich leisten müssen und bei denen in der 
Vergangenheit der Umfang und die Stan-
dards immer weiter erhöht wurden, ohne 
dass eine auskömmliche Gegenfinanzierung 
stattfand.
Für die Bürgerinnen und Bürger wird die 
kommunale Finanzkrise direkt spürbar. Sie 
betrifft viele kommunale Aufgaben wie zum 
Beispiel die Instandhaltung von Schulen, Bi-
bliotheken, Schwimmbäder, Kultur- und 
Sportangebote, den ÖPNV, die Krankenhaus-
versorgung, die Wirtschaftsförderung und 
viele soziale Angebote.
Auch der Hochtaunuskreis und seine Kom-
munen haben sich an diesem Aktionstag be-
teiligt. „Die aktuelle Situation ist nicht zu be-
schönigen. Kaum ein Landkreis oder eine 
Kommune kann noch einen ausgeglichenen 
Haushalt vorlegen, die Rücklagen gehen 
überall zur Neige. Wir haben so wie gut keine 
finanziellen Gestaltungsspielräume mehr und 
haben Mühe, unseren Pflichtaufgaben nach-
zukommen. Hier muss sich etwas ändern und 
zwar so schnell wie möglich“, unterstreicht 
Hochtaunus-Landrat Ulrich Krebs den Ernst 
der Situation.

Gemeinsam mit den anderen Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeistern der Hochtaunus-
Städte und -Gemeinden zeigt er am Bild von 
Löchern in Straße und Haushalt auf, was die 
anhaltende Unterfinanzierung der Kommu-
nen für Folgen nach sich ziehen kann: 
• �Löcher in Straße/Haushalt verlangsamen 

den Verkehr und die Verwaltungsprozesse
• �Sie lassen sich, wenn sie früh angegangen 

werden, noch gut ausbessern. Ist die Subs-
tanz erstmal geschädigt, wird die Beseiti-
gung ungleich aufwendiger. Derzeit fehlt 
bereits für die eine oder andere notwendige 
Ausbesserung das Geld. 

• �Sie können, wenn sie zu lange ignoriert wer-
den, irgendwann lebensgefährlich werden. 
Sei es wegen der damit verbundenen Unfall-
gefahr oder weil an der Daseinsfürsorge ge-
spart werden muss. 

• �Sie verursachen an anderer Stelle weitere 
Kosten. Es können Schäden an Autos entste-
hen oder es müssen Kredite aufgenommen 
werden, um Pflichtaufgaben erfüllen zu kön-
nen. Dafür werden dann aber Zinsen fällig.

• �Sie sind für alle ein Ärgernis und können 
nicht unser Anspruch sein. 

Gemeinsam mit den Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeistern des Hochtaunuskreises stellt 
er sich hinter die Forderungen der kommuna-
len Spitzenverbände und fordert deshalb von 
Bund und Ländern:
• �Das kommunale Finanzierungsdefizit muss 

vollständig beseitigt werden. Dies kann 
über eine jährliche Soforthilfe, eine Erhö-
hung des kommunalen Anteils an den Ge-
meinschaftssteuern sowie notwendige Re-
formen in den sozialen Sicherungssystemen 
geschehen. 

• �Der Grundsatz „Wer bestellt, bezahlt auch“ 
muss sofort für jede Aufgabenübertragung 
oder -ausweitung von Bund und Ländern 
gelten – mit einem vollständigen finanziel-
len und dynamisierten Ausgleich für alle 
Aufgaben, die den Kommunen von Bund 
und Ländern übertragen werden.

Die kommunale Finanzkrise ist nicht abstrakt. 
Sie ist sehr konkret vor Ort spürbar. Bund und 
Länder müssen handeln, damit der Staat vor 
Ort für seine Bürgerinnen und Bürger hand-
lungsfähig bleibt.

 � Foto: Hochtaunuskreis

„Verschlankung  
von Prozessen“ 

Glashütten (kw) – „Kommunen sind die 
Grundlage der Demokratie. Hier kommen 
Bürgerinnen und Bürger in direkten Kon-
takt mit der Politik und Verwaltung. Schon 
lange überfordert uns, dass wir von Bund 
und Land immer mehr und neue Aufgaben 
übernehmen und dafür dann zusätzlich 
Verwaltungsverfahren durchlaufen müs-
sen“, sagt Thomas Ciesielski, Bürgermeis-
ter der Gemeinde Glashütten. „Wir mer-
ken daher, dass zunehmend auch eine 
Überfrachtung durch Vorschriften überge-
ordneter Behörden Prozesse verzögert und 
zusätzlich Verwaltungsabläufe verteuert. 
Hier könnte als erstes durch Bürokratieab-
bau und Verschlankung von Prozessen der 
Rotstift angesetzt werden“, lautet der Vor-
schlag Ciesielskis. 

ALK äußert sich zum Erhalt 
des Förderbescheides  

zur Stadtmitte
Königstein (kw) – Der Förderbescheid zur 
Stadftmitte sei endlich unterschreiben, wurde  
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko in  
der  Königsteiner Woche vom 19. Juni zitiert.  
Der Förderbescheid für die Anpassung des ur-
banen Raums an den Klimawandel beinhaltet, 
wie erwartet, die ungekürzte Bereitstellung 
von in der Summe 4,99 Millionen Euro. Die 
Fördergelder können jedoch nur für die bis 
Ende 2027 abgeschlossenen und vollständig 
abgerechneten Maßnahmen abgerufen wer-
den. Es bleiben folglich nur knapp eineinhalb 
Jahre, um förderfähige Maßnahmen abzu-
schließen, folgert die ALK. 
Die Verwaltung habe richtig erkannt, dass in 
dieser kurzen Zeit nicht alles umgesetzt und 
abgeschlossen werden könne, erkennt Günther 
Ostermann, Fraktionsvorsitzender der ALK, 
an. Was jedoch der von der Bürgermeisterin 
angekündigte Vorrang für die Maßnahmen 
Kurbadwasserzisterne, Wasserspiele und Kur-
parkumgestaltung für die Umsetzung und Fi-
nanzierung der übrigen Umgestaltung der 
Stadtmitte bedeutet, bleibt offen.
Es werde wahrscheinlich bedeuten, so die 
ALK, dass einige vorgesehene Maßnahmen 
im Umfeld der Konrad-Adenauer-Anlage aus 
der Förderung herausfallen. Eine stattdessen 
erhöhte städtische Finanzierung der Umge-
staltung der Anlage nach den aktuellen Plä-
nen sei angesichts der mehr als angespannten 
Haushaltslage der Stadt Königstein nur über 
eine weitere Verschuldung denkbar. Zurück 
bliebe ansonsten eine karge Stadtmitte ohne 
schattenspendende Großbäume mit stark ver-
minderter Aufenthaltsqualität, ohne klimati-
sche Verbesserungen, ohne historischen Ella-
sprudel, aber mit einer Tiefgarage und einem 
Busbahnhof darauf. 
Das sei nicht das, was sich die meisten Befür-
worter der Umgestaltung der Innenstadt vorge-
stellt hätten. Schon nach der ursprünglichen 
Planung müssten von dem über 16 Millionen 
Euro teuren Gesamtprojekt mindestens zehn 
Millionen Euro aus dem Stadtsäckel beglichen 
werden. Die Zeche würden die Bürger abseh-
bar in Form einer weiteren deftigen Grundsteu-
ererhöhung bezahlen müssen, so die ALK.
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Betreuungskraft sucht Arbeit in 
Seniorenbegleitung (keine Pflege).  
 Tel. 0157/34920237

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

GE WERBER ÄUME

35 m2 in Bürogemeinschaft in 
Friedrichsdorf, ab 1.9., in repräsen-
tativem . Altbau, Parkett, Raumhöhe 
3,50 m, komplett inkl. aller NK 700,- 
€ mtl.  Tel. 0171/7811367

MIETGESUCHE

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Kompl. Etage, 115 m2 Wohnung, 
1. OG, in denkmalgeschützter Villa 
in Friedrichsdorf. Große, helle Räu-
me, 3,50 m Raumhöhe, Parkett- 
und Dielenböden, 1.850,- € mtl. + 
NK, von privat.  Tel. 0171/7811367

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Nachprüfung in Mathematik ge-
lingt mit prof. Hilfe! Lehrer (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht - inkl. Fehle-
ranalyse. Ferienprogramme mit In-
tensivtraining.  Tel. 0162/1545972

Latein bei Nachversetzung kann 
mit fachkundiger Hilfe bestanden 
werden! Grammatikvertiefung und 
Übersetzungstraining schließen die 
Lücken und führen zum Ziel.  
 Tel. 0162/3360685

Nachversetzug in Deutsch kann 
mit guter Anleitung gelingen. Lehr-
kraft (i. Dienst) festigt im Einzelun-
terricht Grammatik und Interpunkti-
on von Texten.  Tel. 0162/1545972

Junggebliebener Akademiker (Fi-
nanz-Journalist), 56, gibt Nachhilfe 
in verschiedenen Fächern.  
 Tel. 0177/4826339

Erfahrene Nachhilfelehrerin bietet 
indiv. Unterstützung in den Ferien 
u.a. für Nachprüfungen: Deutsch, 
Englisch, Mathe für 2. - 10. Klasse,  
ab 15 €.  Tel. 0178/5569728

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige und gründliche 
Putzhilfe für 1 x Woche, montags 
nach Eschborn gesucht. Angebote 
erbeten unter:  Tel. 06196/7611895

Zuverl. Gartenhilfe von privat in 
Oberursel ges., (hauptsächl. Beet-
pflege). Einsatz stundenweise n. 
Absprache.  Tel. 0151/26116920

Zuverlässige, deutschsprachige 
Putz- und Haushaltshilfe nach Lie-
derbach, RH, für 3 Std. / Wo. ab so-
fort zunächst für die Sommerferien 
(Vertretung) gesucht.  
 Tel. 0160/8154358

Suche zuverlässige, erfahrene  
Putzhilfe für gepflegten Haushalt 1 x 
die Woche, 5 Std. in Bad Homburg, 
nur mit Auto.  Tel. 0179/6896145

Suche sorgfältige Pflege für altes 
Haus in Kronberg: Putzkraft 4 - 5 
Std/Woche. Nur Minijob oder auf 
Rechnung.  Tel. 0173/6550163

Alltagsretter gesucht! Herzliche 
Familie mit 3 Kindern in Königstein 
sucht Unterstützung für 3 Nachmit-
tage pro Woche. Abholen von der 
Schule, Fahrten zu Aktivitäten, 
Hausaufgaben, kleine Besorgun-
gen. Führerschein erforderlich (eige-
nes Auto oder unseres). Hunde-
freundlich. Deutsch oder Englisch. 
 d61462@gmail.com

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 
 o. 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung, vertikutieren, Beet-
pflege, Terrassenreinigung. 
 Tel. 0178/9221987

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
larbeiten, Rasenverlegung, Rasen-
pflege, Gartengestaltung, Beetpfle-
ge, Zaunarbeiten, Entrümplung aller 
Art. Tel. 0163/6422816

Gartenpflege: Rasen mähen, He-
cken schneiden, kleine Umgestal-
tungen etc. Gerne auch regelmäßig. 
 Tel. 0151/17588600

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuvelässig.  Tel. 0157/38136689

Suche eine Stelle im Bereich 
Haushaltshilfe im Raum HG und 
FFM. Erfahrung in den Bereichen 
Reinigung, kochen, einkaufen und 
etc.  Tel. 0176/20427318

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0155/68725927

Gartenarbeit, preiswert, jeglicher 
Art.  Tel. 0151/65460363

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarbeiten.  Tel. 0172/9625126

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeiten im Haushalt wie putzen, 
bügeln.  Tel. 0157/54887851

Biete herzliche Alltagsbegleitung 
u. Fahrdienst: Weite Wege o. schwe-
re Taschen? Ich, m, 32 J., fahre Sie 
sicher mit meinem gepflegten PKW. 
Sie können Unterstützung im Haus-
halt gebrauchen? Ich habe in vielen 
Bereichen Erfahrung. Pünktlich, ab-
solut diskret u. mit viel Freude am 
Umgang mit Menschen. Rufen Sie 
unverb. an:  Tel. 06171/9613479

Putzfrau, zvlg. u. vertrauenswür-
dig, sucht Putzstellen in Fussnähe 
von U/S-Bahn.  Tel. 0157/81522380

RUND UMS TIER

Taubenfreunde gesucht! Wer hilft 
beim Eiertausch, beim Taubenfüt-
tern, beim Bewirtschaften des neu-
en Taubenhauses in Bad Homburg? 
Bitte melden beim Tierschutzverein 
Bad Homburg.  Tel. 0171/2612023

UNTERRICHT

Intensiv Deutsch A1-C1, Mutter-
spr., Präs/Onl., KI, BAMF, Prüfliz., 
Prüf.vorbereitung, Einz./ Gruppen. 
 Tel. 0171/6814045

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Glücksfall: 2 Vitrinenschränke, 
antik, Gründerzeit 1890, günstig ab-
zugeben, Topzustand, 350,- € pro 
Schrank. P.S. Habe noch mehr anti-
ke Schätzchen in petto.  
 Tel. 0174/5891930

Antiker Schatz: Jugendstilanrichte 
mit Facettglastüren, mattschwarz + 
Kommode + Jugendstiltisch mit 6 
Stühlen, Frankfurter Möbelmesse 
1913, top erhalten, 550,- €. Bei Inte-
resse  Tel. 0174/5891930

Geheimtipp aus England: 4 Ches-
terfield Knopfsofas, Leder-Bison-
braun an stilfreudige Liebhaber ab-
zugeben, pro Sofa 180,- €. Bei Inte-
resse:  Tel. 0174/5891930

Kinderreisebett m. Matratze, 120  
x 60 cm, sehr guter Zustand, 30,- €. 
Abholg. Osl.  Tel. 0173/6646465

2 antike Bauerntruhen, bemalt, 
ca. 100 Jahre alt, aus Platzgründen 
abzugeben. Bilder auf Anfrage.  
 Tel. 0172/6754645

Sehr gepflegtes Simplon Carbon 
E-Bike zu verkaufen. 3 Jahre 10 Mo-
nate alt. Rahmenhöhe S. 3.750 km 
gefahren. Akku: Powertube 625, 
NP: 5.624,- € VB: 2.150,- €.   
Tel. 0171/5680349 oder 06196/3692

Schiebetorantriebsset PULL T5 
Tousek max. Torgewicht 500 kg, 
Funkempfänger, Lichtschranke, 
nicht benutzt, Neupr. 699,- € für 
499,- € zu verk. Tel. 01523/6338764

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Segeln Niederlanden. 1.8. - 8.8. 
oder 15.8. - 22.8., Segelerf. nicht 
erforderl.  Tel. 06172/939517

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?
Werden Sie selbst aktiv  
und teilen es denen mit,  
die Ihnen ein entsprechen-
des Angebot machen 
können. 
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigen-
markt sind dafür ein viel 
gelesener Ort.

Noch Fragen?  
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Schwerpunkt Immobilien und Vermögensanlage sucht zur Unterstüt-
zung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte 

Büroassistenz (m/w/d) in Teilzeit (nachmittags).
Zu Ihren Aufgaben zählen alltägliche Büroarbeiten, Korrespondenz 
mit Terminplanung, Datenpflege einschl. Mieteingangskontrolle  
sowie Unterstützung der Geschäftsführung. Von Vorteil sind Kennt-
nisse in MS-Office-Anwendungen sowie in Buchhaltung und Rech-
nungswesen.
Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre und gute Bezahlung.
Ihre Bewerbung senden Sie an rk@kfp103.de

Family Office in Bad Homburg KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DIE KÖNIGSTEINER KÖNIGSTEINER 
WOCHEWOCHEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Erfrischende Unterstützung  
bei den Bundesjugendspielen

Schneidhain (kw) – Die diesjährigen Bun-
desjugendspiele der Grundschule am Kastani-
enhain in Schneidhain standen ganz im Zei-
chen von Bewegung und sportlichem Ehrgeiz. 
Die Schülerinnen und Schüler freuten sich 
besonders über eine willkommene Erfri-
schung: Auch dieses Jahr hat Alnatura König-
stein zahlreiche Wassermelonen für die Kin-
der zur Verfügung gestellt.
Nach den verschiedenen Disziplinen wie 
Sprint, Weitsprung und Ausdauerlauf sorgten 
die saftigen Melonenstücke für eine leckere 
und gesunde Stärkung. Die Kinder nahmen 
das Angebot mit großer Begeisterung an und 
genossen die fruchtige Erfrischung zwischen 
den Wettkämpfen.
Die Schulgemeinschaft und vor allem der 
Förderverein der Grundschule am Kastanien-
hain bedanken sich bei Alnatura für das Spon-
soring. Dadurch wurde ein wertvoller Beitrag 
zum Gelingen der Veranstaltung geleistet. Die 
Unterstützung zeigte einmal mehr, wie wich-
tig die Zusammenarbeit zwischen regionalen 

Unternehmen und Bildungseinrichtungen für 
das Gemeinwohl ist.

Willkommene Erfrischung bei den Bundesju-
gendspielen in Schneidhain: die von Alnatura 
gespendeten Melonen � Foto: privat 

Erfolg für Antoni Zygmunt beim 
Bundeswettbewerb Fremdsprachen

Königstein (kw) – Antoni Zygmunt aus der 
Klasse 9a der Bischof-Neumann-Schule hat 
im Fach Latein am Bundeswettbewerb 
Fremdsprachen teilgenommen und in der Ka-
tegorie „Solo“ einen hervorragenden 2. Preis 
gewonnen.
Auf Anregung von Antoni Zygmunt und Lu-
kas Breustedt hat ihr Lateinlehrer Markus 
Flaig unter dem Namen „Viva Latinitas“ im 
vergangenen Halbjahr einen Kurs angeboten, 
in dem Latein wie eine moderne Fremdspra-
che gesprochen und spielerisch gelebt wurde. 
Die beiden Oberstufenschüler werden dieses 
Experiment im nächsten Schuljahr als Schü-
ler-AG fortführen.
Die Schulleitung gratuliert Antoni und be-
dankt sich bei Lehrer Flaig für die Unterstüt-
zung und das große Engagement für das Fach 
Latein.

Antoni Zygmunt mit seiner Urkunde. Da freu-
te sich Lateinlehrer Markus Flaig gleich mit.�
� Foto: privat 

Iran, Dracula, Hertie – Vielfalt beim  
Verein Leselust in den kommenden Monaten

Königstein (kw) – Der Verein Leselust König-
stein e.V. begeht in diesem Jahr sein zehnjähri-
ges Bestehen – und das mit einer Reihe von 
zehn Veranstaltungen, die Literatur, Geschich-
te und szenische Kunst miteinander verbinden. 
Drei weitere Veranstaltungen stehen nun fest 
und versprechen ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die kommenden Monate.
Den Auftakt macht die Lesung mit Schriftstel-
lerin und Journalistin Jina Khayyer in der 
Stadtbibliothek Königstein am Freitag,  
26. Juni, um 19.30 Uhr. Im Mittelpunkt des 
Abends steht ihr Debütroman „Im Herzen der 
Katze“, der 2025 im Suhrkamp Verlag er-
schienen ist und für den Deutschen Buchpreis 
nominiert wurde. Das Buch erzählt – mit auto-
fiktionalen Zügen – von drei Generationen 
iranischer Frauen und davon, wie persönliche 
Erinnerung zu Widerstand werden kann. 
Ausgangspunkt der Handlung ist der Septem-
ber 2022 im Iran: Die Protagonistin Jina er-
fährt vom Tod Jina Mahsa Aminis und nimmt 
Kontakt zu ihrer im Iran lebenden Schwester 
auf – ein Anlass, der sie zugleich an ihre eige-
ne Reise in den Iran und an die Suche nach 
den eigenen Wurzeln zurückführt. Der Roman 
wurde in mehreren überregionalen Feuilletons 
besprochen und gilt als eindringliches, poeti-
sches Porträt einer Gesellschaft im Umbruch.

Szenische Lesung auf der Burg 
Weiter geht es am Mittwoch, 8. Juli, um 20 
Uhr mit einer szenischen Lesung des Romans 

„Dracula“ auf der Burgruine Königstein . Der 
bekannte Schauspieler Rainer Rudloff gestal-
tet den Abend, der die historische Kulisse der 
Burg mit dem weltbekannten Werk „Dracula“  
verbindet und den Besucherinnen und Besu-
chern ein besonderes Erlebnis zwischen Ge-
schichte und Theater bieten wird.

Wunderbare Welt der Kaufhäuser
Ein Vortrag zur Geschichte der Kaufhäuser: 
„Die wunderbare Welt des Hermann Tietz“ 
von Prof. Dr. Ralf Banken schließt sich am 10. 
September, 19.30 Uhr, an (Stadtbibliothek). 
Der Vortrag mit Lesung dreht sich um die Ge-
schichte des Kaufhauses Hertie. Die großen 
Einkaufspaläste der Warenhaus-Konzerne 
prägen seit dem späten 19. Jahrhundert das 
Bild des Einzelhandels und wurden zu stadt-
bildgestaltenden Symbolen der modernen 
Massenkonsumgesellschaft. Bis weit in die 
1980er Jahre bildeten die großen Häuser un-
bestrittene Anziehungspunkte der Waren- und 
Kundenströme, erst danach verblasste ihr Bild 
und neue Formen des Einkaufs traten an ihre 
Stelle. Im Vortrag wird diese Geschichte der 
deutschen Warenhaus-Branche anhand des 
Beispiels des Hermann Tietz- bzw. Hertie-
Konzerns erzählt, der gleichermaßen für Grö-
ße und Erfolg wie für politische Tragik nach 
1933, den Wiederaufstieg nach 1945 und den 
Niedergang der Warenhäuser zur Jahrtausend-
wende steht. Interessierte sind zu allen Termi-
nen eingeladen.

Bolzercup: Anmeldung jetzt möglich
Falkenstein (kw) – Der diesjährige „Bolzer-
cup“ findet am Sonntag, 9. August, ab 10 Uhr 
wie gewohnt auf dem Kleinsportfeld an der 
Falkensteiner Grundschule statt.
Wer bei dem Fußball-Jugendturnier mitspie-
len möchte, kann sich ab sofort gerne als gan-
ze Mannschaft (Torwart + fünf Feldspielerin-
nen bzw. Feldspieler + Ersatz, mit mindestens 
einem Grundschulkind pro Mannschaft) oder 

als Einzelspieler formlos mit einer E-Mail an 
bolzercup@web.de anmelden. Anmelde-
schluss ist eine Woche vor dem Turnier.
Spielberechtigt sind Kinder und Jugendliche 
zwischen sechs und 16 Jahren aus allen König-
steiner Stadtteilen. Es geht um den immer stark 
umkämpften Wanderpokal, sowie die weiteren 
Pokale für die drei Erstplatzierten, den Tor-
schützenkönig sowie weitere Kategorien. 

Gestalte mit uns außergewöhnliche Gärten mit Charakter.  
Wasser, Naturstein und hochwertige Bepflanzungen sind die 
Elemente, mit denen wir individuelle Gartenräume schaffen.

Garten- und Landschaftsbauer (m/w/d) 

gesucht

•  Du hast eine abgeschlossene Berufsausbildung im Garten- 
und Landschaftsbau oder eine vergleichbare Qualifikation

• Führerschein Klasse B. 
• Bist zuverlässig und arbeitest selbstständig

Wir bieten abwechslungsreiche anspruchsvolle Projekte.  
Arbeiten in einem jungen und kollegialen Team
Faire Vergütung, Möglichkeit der Weiterbildung

Keil ■ Schewe ■ Keil
Hans-Mess-Str. 12-14 • 61440 Oberursel • Tel. 06172-8553641
a.schewe@keil-schewe-keil.de • www.keil-schewe-keil.dewww.taunus-nachrichten.de
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Innenstadt
113 qm Wfl., 4 Zi., großer Wohnbe-
reich und Sonnenbalkon, 2 moderne 
Bäder, für nur 1.400,– € inkl. EBK 
und TG-Platz zzgl. NK/Kt.
Bj. 1983 Verbrauch 125, Klasse D, Gas

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

Anzeigen Hotline
Tel. 06174/938511

 Wir stehen Ihnen 
mit Rat & Tat 

zur Seite.

FRANKFURT-SACHSENHAUSEN:  
2 ZKB, ab 54 m². Erstbezug nach 
Sanierung, KM ab 1.120 €, NK-VZ 
220 €. Altengerecht, barrierearm, 
modern, neue EBK, franz. Balkon, 
schickes Bad, edle Materialien. 
EA: Verbrauchsausweis, 79,7 kWh/

(m²·a), Gas, Bj. 1991, Kl. C.
AWO Frankfurt e.V.,

069 348 717 48
vermietung@awo-frankfurt.de




Kompetenz. 
 Engagement. 
 Fairness. 
 Darauf können Sie bei uns 
 zählen – seit über 35 Jahren.

06174 928902   ✧   www.hees-immobilien.de



Erfahrung. 
Leidenschaft. 
Vertrauen.
Das ist die Basis für  
den erfolgreichen Verkauf 
Ihrer Immobilie.

06174 - 92 89 02   ✧   www.hees-immobilien.de

Suche Haus / Wohnung 
zum Kauf

Renovierungsbedürftig? Kein Problem!
Von Privat ∙ Finanzierung gesichert.

  0175 / 33 90 685

MFH Mainz-Nackenheim
Bj. 1977, ca. 445 m² Wfl., 7 WE, 

KP 1,2 Mio €, Sollmiete: 60.000 € p.a, 
EA - Klasse E (KWH 137,6), 

Grundstück 602 m²
Prov. 3,57% +MwSt.

m.graf@mrm-immobilien.de
www.mrm-immobilien.de 

Tel. 0170 / 323 95 11  Kelkheim a. Ts.
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Innenstadt
113 qm Wfl., 4 Zi., großer Wohnbe-
reich und Sonnenbalkon, 2 moderne 
Bäder, für nur 1.400,– € inkl. EBK 
und TG-Platz zzgl. NK/Kt.
Bj. 1983 Verbrauch 125, Klasse D, Gas

www.taunus-nachrichten.de

Anzeigengröße: 6-spaltig/250mm

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.
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Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

X

X

X
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Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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MODERNE WERBUNG FÜR KLEINE BETRIEBE
Geringe Kosten, große Wirkung: Neue Kunden mit Online-Kampagnen erreichen

Während große Unter-
nehmen längst Daten 
analysieren, Zielgruppen 
pixelgenau ansprechen 
und ihre Kampagnen in 
Echtzeit optimieren, set-
zen 80 Prozent der klei-
nen und mittleren Unter-
nehmen (KMUs) in 
Deutschland kein profes-
sionelles Marketing ein.

Dabei ist digitales Marketing 
längst kein Hexenwerk mehr, 
sondern ein Werkzeug, das 
auch für den Tischlerbetrieb, 
die  Bäckerei oder den Elekt-
riker um die Ecke funktio-
niert. Und es bietet präzise, 
messbare sowie kosteneffi-
ziente Möglichkeiten, um 
neue Kundengruppen zu er-
reichen. Besonders für 
KMUs, die oft weder Zeit 
noch Budget für große Kam-
pagnen haben, kann es der 

Schlüssel sein, um im Wett-
bewerb zu bestehen.

Messbare Ergebnisse
Doch was genau verbirgt sich 
hinter dem Begriff? Digitales 
Marketing umfasst alle Maß-
nahmen, die online stattfin-
den, um Produkte oder 
Dienstleistungen bekannt zu 
machen. Das reicht von Soci-
al-Media-Anzeigen über 
Suchmaschinenwerbung bis 
hin zu E-Mail-Kampagnen.
Im Gegensatz zu klassischen 
Methoden wie Flyern oder 
Zeitungsanzeigen ermöglicht 
es eine präzise Zielgruppenan-
sprache, messbare Ergebnisse 
und Echtzeit-Optimierung.

Keine Einbahnstraße
Früher war Werbung eine 
Einbahnstraße: Man buchte 
eine Anzeige und hoffte, 
dass sie die richtigen Leute 

erreichte. Heute weiß man 
genau, wer die Werbung 
sieht. Und vor allem: was 
sie danach tun. Tools analy-
sieren, wer auf eine Anzeige 
klickt, wie lange Nutzerin-
nen und Nutzer auf einer 
Website bleiben oder ob sie 
am Ende tatsächlich kau-
fen.
Diese Daten fließen direkt 
zurück in die Kampagne 
und verbessern sie automa-
tisch. Plattformen wie 
Nanos gehen noch einen 
Schritt weiter: Sie nutzen 
KI, um Anzeigen nicht nur 
zu schalten, sondern täglich 
zu  optimieren, ganz ohne 
 manuellen Aufwand.

Punktgenau und flexibel
Für viele Kleinbetriebe 
klingt das zunächst nach 
einem  großen Aufwand. 
Doch der Einstieg ist einfa-
cher, als man denkt. Wich-
tig, aber dennoch einfach: 
die Zielgruppe klar definie-
ren. Wer sind die Kunden 
und Kundinnen, die ich er-
reichen möchte? Wo halten 
sie sich online auf? Soci-
al-Media-Plattformen wie 
Facebook oder Instagram 
eignen sich besonders für 
visuelle Produkte oder 
Dienstleistungen, während 
Google Ads ideal ist, um 
Nutzer und Nutzerinnen zu 
erreichen, die gezielt nach 
bestimmten Angeboten su-
chen. Auch die Ziele sollten 
klar sein: Soll die Kampa-
gne die Bekanntheit stei-
gern, Anfragen generieren 
oder direkt Verkäufe erhö-
hen?
Ein weiterer Vorteil des 
 digitalen Marketings: es 
lässt sich flexibel anpassen. 
Budgets können  jederzeit 

angepasst werden, und 
dank präziser Zielgruppen-
ansprache erreichen Sie 
genau diejenigen, die tat-
sächlich Interesse an Ihren 
Leistungen haben. Das 
spart nicht nur Kosten, son-
dern erhöht auch die Effizi-
enz der Werbung.

Lokal sichtbarer werden
Für den kleinen Tischlerbe-
trieb aus Berlin bedeutet 
das: Durch digitale Werbung 
kann er lokal sichtbarer wer-
den, wenn Kunden und Kun-
dinnen nach „Tischler in mei-
ner Nähe“ suchen. Gleichzei-
tig lassen sich gezielt diejeni-
gen ansprechen, die nach 
Maßanfertigungen oder 
 bestimmten Holzarbeiten 
suchen.
Ein Beispiel: Der Betrieb 
„Holz & Mehr“ aus Lichten-
berg  setzte jahrelang auf 
 Mundpropaganda und An-

zeigen in der lokalen Zei-
tung. Seit dem Umstieg auf 
digitale Werbung läuft die 
erste Kampagne in unter 
10 Minuten. Die KI über-
nimmt das Schalten und 
Optimieren der Anzeigen 
auf Plattformen wie Goo-
gle und Facebook. Das Er-
gebnis: 15 Prozent mehr 
Anfragen im ersten Monat, 
bei überschaubaren Kos-
ten. „Ich dachte immer, di-
gitale Werbung sei nur 
etwas für große Unterneh-
men“, sagt Inhaber Thomas 
Meier. „Doch heute weiß 
ich: Es ist der einfachste 
Weg, neue Kunden zu ge-
winnen, ohne dass ich mich 
um die Technik kümmern 
muss. Zusammen mit unse-
rer Anzeige in der Zeitung, 
erreichen wir so noch mehr 
Menschen.“

Anzeige

Online-Kampagnen müssen nicht kompliziert sein. 
 Bild: magnific.com

Kurz notiert!

Junge Stimmen für Europas Zukunft im  
73. Europäischen Wettbewerb an Schulen

Königstein (kw) – Wie erleben junge 
Menschen Europa und wie möchten sie 
es mitgestalten? Mit diesen Fragen ha-
ben sich in ganz Deutschland in diesem 
zu Ende gehenden Schuljahr 74.938 
Schülerinnen und Schüler beteiligt, da-
von waren es im Hochtaunuskreis etwa 
200 Mädchen und Jungen. Sie zeigten 
mit Gemälden, Songs, Gedichten und 
Kurzfilmen eindrucksvoll, wie reflek-
tiert und engagiert die junge Generation 
Europa wahrnimmt. Kurz vor den Som-
merferien kamen die jungen Menschen 
aus dem Kreis in der Aula der St. Ange-
la-Schule in Königstein zusammen, um 
ihre Urkunden und Preise in Empfang 
zu nehmen.
Insgesamt nahmen in diesem Schuljahr 
drei Schulen aus Königstein teil, näm-
lich die St. Angela-Schule, die seit vie-
len Jahren mitmacht, das Taunusgym-
nasium und die Bischof-Neumann-
Schule, die beide seit Kurzem dabei 
sind. Aus Bad Homburg ist seit vielen 

Jahren das Humboldtgymnasium ein 
Teilnehmer. Der 70 Jahre alte Schul-
wettbewerb wird organisiert von der 
Europäischen Bewegung Deutschland 
mit Unterstützung der Europa-Union in 
ganz Deutschland.
In Hessen ist außer der Europa-Union 
in Hessen auch die im Hochtaunuskreis 
mitverantwortlich. Schirmherr ist jedes 
Jahr der Bundespräsident, aber auch der 
Bundeskanzler beteiligt sich mit Beloh-
nungen für die  besten Ergebnisse.

Erwartungen an ein starkes, 
wertebasiertes Europa
Alle Arbeiten von der zweiten Klasse 
bis zum Abiturjahrgang beschäftigen 
sich in diesem Schuljahr mit den aktu-
ellen europäischen Herausforderungen 
unter dem Motto „Dein Europa: Recht, 
Respekt – Realität?“. Die Schülerin-
nen und Schüler formulieren in ihren 
Werken klare Erwartungen an ein star-
kes, wertebasiertes Europa. Jetzt konn-

ten sie ihre Urkunden und die Bücher-
gutscheine als Belohnung entgegen-
nehmen. Dafür wurde die schöne Aula 
der SAS europäisch geschmückt mit 
einer europäischen Großfahne im Hin-
tergrund und weiteren Fahnen im 
Raum.
Ins Auge fielen besonders einige recht 
erschreckende Bilder, die während der 
gut einstündigen Veranstaltung über 
eine Leinwand flimmerten. Weitere wa-
ren an den Wänden der Aula zu sehen. 
Drei Lehrkräfte erhielten für ihren gro-
ßen Arbeitseinsatz eine besondere Ur-
kunde, denn ohne den Einsatz und das 
Engagement neben dem Unterricht, 
zum Beispiel in der Jury, wäre dieser so 
relevante Wettbewerb nicht möglich. 
Im kommenden Schuljahr lautet das 
Thema „Europa gerecht gestalten: Was 
kostet die Zukunft?“. Interessierte 
Schulen können Informationen für das 
nächste Schuljahr erhalten unter der  
E-Mail hochtaunus@eu-hessen.de.

Sie tragen Europa auf der Zunge und auf den Fahnen: die Preisträgerinnen und Preisträger aus allen vier teilnehmenden 
Schulen des Hochtaunuskreises, darunter die drei Königsteiner Gymnasien.� Foto: privat
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Vorhang auf für das  
Jugend-Sinfonie-Orchester Hochtaunus

Hochtaunus (kw) – „Vorhang auf!“ ist das 
Motto der diesjährigen Sommerkonzerte des 
Jugend-Sinfonie-Orchesters Hochtaunus. Der 
Titel passt gleich im doppelten Sinne. Musi-
kalisch bilden Schauspiel- und Theatermu-
siken den Schwerpunkt des Programms. 
Seine Ouvertüre „Die Zauberharfe“ schrieb 
Franz Schubert 1820 für ein Melodram, also die 
Verbindung von Musik und Rezitation. Auch 
die große Peer-Gynt-Suite von Edvard Grieg ist 
ursprünglich als Bühnenmusik entstanden – 
wenngleich sie heute ungleich bekannter ist als 
der ihr zugrunde liegende Text von Henrik Ib-
sen. Und im Doppelkonzert für Violine und 
Oboe von Johann Sebastian Bach treten die So-
lostimmen untereinander und mit dem Orches-
ter durchaus in einen dramatischen Dialog.
„Vorhang auf!“ heißt es auch für den neuen 
künstlerischen Leiter an der Spitze des Jugend-
Sinfonie-Orchesters, der bei dieser Gelegen-
heit sein Debut feiert. Alexander Ebert löst in 
diesem Jahr Simon Edelmann ab, der nach 
fünf Jahren an der Spitze des Orchesters den 
Dirigierstab weitergereicht hat. Alexander 

Ebert, Jahrgang 1999, hat an den Musikhoch-
schulen in Dresden und Nürnberg Dirigieren 
studiert und sich durch zahlreiche Meisterkur-
se bei renommierten Dirigenten weitergebil-
det. Praktische Erfahrung konnte er dabei un-
ter anderem als Dirigierassistent an der Sem-
peroper Dresden, und auf den Innsbrucker 
Festwochen der Alten Musik sammeln. Seit 
2024 ist er künstlerischer Leiter der Gesell-
schaft der Musikfreunde Bad Soden, dort lehrt 
er außerdem an der Freien Musikschule.

Konzerte am 3. und 4. Juli
Das Jugend-Sinfonie-Orchester Hochtaunus ist 
mit seinem Programm „Vorhang auf!“ bei zwei 
Konzerten zu erleben: Am Freitag, 3. Juli, gibt 
es ein stimmungsvolles Open-Air-Konzert im 
Freilichtmuseum Hessenpark; am Samstag,  
4. Juli, folgt dann ein Konzertabend im Haus 
der Begegnung in Königstein. Beide Konzerte 
beginnen um 19 Uhr, Karten zum Preis von  
20 Euro (Schülerinnen, Schüler und Studieren-
de: 12 Euro) gibt es an der Abendkasse, die 
eine Stunde vor Konzertbeginn öffnet. Das JSO vor dem Haus der Begegnung in Königstein  � Foto: Alexandra Vosding 
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Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

149,50 €,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6 25 26

JUNI JUNI
27

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

JUNI
29 30

JUNI JUNI
1
JULI

2
JULI

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD! ZAHLEN BIS ZU 9.500€ FÜR PELZEZahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

4
JULI

SAMSTAG

Porzellan aller Art

3
JULI

FREITAG


